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SICHERER RADWEG 
ZUR IMS LANZENDORF
Um unserer Jugend eine gute Alternative für den Weg zur Schule bieten
zu können und sie gleichzeitig zu „mehr Bewegung” zu motivieren, 
wird ein sicherer Radweg zur IMS Lanzendorf eingerichtet. Die Eröffnung
ist für Mai 2022 geplant. 

mehr dazu auf Seite 8

PARKSITUATION 
VORERST BEOBACHTEN
Sollte sich die Parkplatzsituation im Norden 
Leopoldsdorfs nach Ausweitung der Wiener Kurz-
parkzone verschlechtern, ist eine Kurzparkzone in den blau markierten
Straßen angedacht. Eine Kurzparkzone wird in Leopoldsdorf nur dann
eingerichtet, wenn dies nach intensiver Prüfung der Situation wirklich
notwendig ist!

mehr dazu auf Seite 3 & 7

LEOPOLDSDORF IST AUF DIE WIENER 
KURZPARKZONENERWEITERUNG VORBEREITET!
LEOPOLDSDORF IST AUF DIE WIENER 
KURZPARKZONENERWEITERUNG VORBEREITET!
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SPRECHSTUNDEN

Bürgermeister
KR Fritz Blasnek

Mo 9.00 - 11.00 Uhr
Do 17.00 - 19.00 Uhr
am Gemeindeamt 

nur nach Ter min -
vereinbarung bei 
Fr. Windisch 
02235 / 42 43 6 - DW 12
a.windisch@
leopoldsdorf.gv.at

gGR für Soziale 
Angelegenheiten 
und Gesundheit
Mag. Helmut Syrch

Termine nach persönlicher 
Vereinbarung unter 
0676 / 478 60 88 
oder helmut.syrch@
leopoldsdorfer.at

gGRin für Schule, 
Bildung und Genera-
tionen Pamela 
Perschlinghofer

Termine nach persönlicher 
Vereinbarung unter 
0699 / 198 61 101
oder pamela.perschlinghofer@
gmail.com

gGR für Wirtschaft,  
Bau und 
Finanzen
Peter Gaumannmüller

Termine nach persönlicher 
Verein  barung 
unter 0676 / 950 73 88 
oder office@peterg.at

Vizebgm. 
Thomas Giselbrecht
Ausschuss Öffentliche 
Einrichtungen 

Termine nach persönlicher 
Verein  barung 
unter 0664 / 163 10 70 
oder 
t.giselbrecht@gmx.at

gGR für Verkehr
Wilhelm Anderle

Termine nach 
persönlicher 
Verein  barung unter
0664 / 340 48 92 

GEMEINDEAMT

Parteienverkehr Gemeindeamt:
Mo 8 - 12 Uhr, Do 8 - 13 Uhr und 
14 -18 Uhr, Fr 8 - 12 Uhr

Telefonische Anfragen 
oder Auskünfte
sind Mo, Di und Mi von 8 - 15.30 Uhr;
Do von 8 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr und 
Fr von 8 - 12 Uhr möglich
Tel. 02235 / 42 43 6

IMPRESSUM

Auf der Gemeindehomepage finden
Sie stets die aktuellen Neuigkeiten
über die Projekte unserer Markt -
gemeinde sowie die geplanten
 Veranstaltungen. 

Informieren Sie sich über die Zuständigkeiten
in der Gemeindeverwaltung, die Aktionen
der Abfallwirtschaft sowie die Müllabfuhrter-
mine und vieles mehr. Auch die 2 Bürgerser-
vice-Unterseiten „Alles rund um’s Bauen” und
„Förderungen, Broschüren, Formulare und
Verordnungen” sind oft sehr hilfreich.

Schauen Sie regelmäßig auf 
www.leopoldsdorf.gv.at vorbei!



BÜRGERMEISTERVORWORT

VORWORT UNSERES BÜRGERMEISTERS

Bürgermeister KR Fritz Blasnek

Liebe Leopoldsdorferinnen
und Leopoldsdorfer! Das
Frühjahr naht und die
 Radsaison lässt nicht mehr
lange auf sich warten.
Daher haben wir nicht nur
den Ausbau des Radweges
nach Achau vorangetrieben,
sondern unter der Feder-
führung des Radbeauftrag-
ten Gerhard Horvath einen
sicheren Radweg zur IMS
eingerichtet (siehe Seite 8).
Darüber hinaus haben wir
alles vorbereitet, um best-
möglich auf die Wiener
Kurzparkzonenerweiterung
reagieren zu können und
unser geplantes Verkehrs-
konzept zu optimieren.

KURZPARKZONE WIEN –
LEOPOLDSDORF IST 
GERÜSTET
Damit die Parkplatzsituation in
Leopoldsdorf nach der Erweite-
rung der Wiener Kurzparkzone
nicht eskaliert, haben wir Vor-
bereitungen für die mögliche
Errichtung einer Leopolds -
dorfer Kurzparkzone getroffen.
 Zuerst beobachten wir die
 Situation und beurteilen dann,
ob es wirklich nötig ist, Maß-
nahmen zu ergreifen. Im Be-

darfsfall sind wir gewappnet
und können schnell reagieren.
Für die hauptgemeldeten An-
rainer würde die Gemeinde
 jedenfalls Ausnahmegenehmi-
gungen ausstellen. Lesen Sie
mehr im Beitrag des gGR für
Verkehr, Willi Anderle, auf Seite
6.

DIE NOTWENDIGE 
ERHÖHUNG DER 
FRIEDHOFSGEBÜHREN
Als Gemeinde sind wir ver-
pflichtet, die Friedhofsgebüh-
ren an die reellen Kosten an-
zupassen. Das Land NÖ prüft
dies und hat in dieser Ge -
barungsprüfung bereits zum
wiederholten Male die Erhö-
hung der Friedhofsgebühren
gefordert. 

OHNE ANPASSUNG DROHT
FINANZIELLER SCHADEN
DURCH WEGFALL VON
LANDESFÖRDERUNGEN
Sollten wir die Friedhofsge-
bühren nicht auf ein kosten-
deckendes Niveau erhöhen,
verliert die Gemeinde wo -
möglich Unsummen an künf-
tigen Förderungen und
Bedarfszuweisungen des Lan-
des NÖ. Der Schaden könnte
langfristig in die Millionen
gehen! Denn das Land NÖ
knüpft die Vergabe jeglicher
Förderungen an bestimmte
Kriterien – eine davon ist die
Kostendeckung der Haus-
haltskosten. 

WARUM SIND DIE KOSTEN
GESTIEGEN?
Für die Errichtung von Gräbern
wurden in Leopoldsdorf schon
in den 60er Jahren sehr kon-
krete, nachhaltige Vorgaben

getroffen. So muss jede Grab-
stelle ein bewährtes Funda-
ment haben. Die Umrandung
mit Waschbetonplatten ist
ebenfalls notwendig. Dadurch
wird gewährleistet, dass keine
Gräber absinken. Vor allem
durch die gestiegenen Materi-
alkosten ist dies zwar kosten-
intensiv, hat sich aber bereits
jahrzehntelang bewährt. Wei-
ters ist es notwendig, die Auf -
bahrungshalle und die Toi-
letten zu renovieren. Auch ein
Windschutz für den überdach-
ten Vorplatz ist angedacht.

Die Gebühren für Gräber sind
daher von 44,- auf 66,- Euro
pro Jahr angehoben worden.

WANDERAUSSTELLUNG
„HORIZONTE”
An den März-Wochenenden
werden im AG34er-Haus die
Werke von 13 Künstler*innen
zum Thema „Horizonte“ aus -
gestellt. Die Ausstellung zeigt
Bilder von der Trennlinie zwi-
schen Himmel und Erde, be-
leuchtet aber auch abstrakte
Begriffe wie den Ereignishori-
zont in Bezug auf Lichtge-
schwindigkeit und die Grenze
zwischen Wahrnehmbarem
und Unsichtbarem. Lesen Sie
mehr dazu auf Seite 22.

2 VORTRÄGE ÜBER DEN 
WR. NEUSTÄDTER-KANAL
Die Ziegelindustrie hat unse-
ren Ort einst stark geprägt.
Durch Leopoldsdorf führte ein
wichtiger Wassertransport-
weg, der Wr. Neustädter Kanal,
auf dem Kohle, Holz und na-
türlich auch die gebrannten
Ziegel transportiert wurden.
Zu diesem Thema finden im
AG34er-Haus zwei Vorträge
statt, die ich allen Interessier-

ten ans Herz legen möchte
(mehr auf Seite 22). 

HOHER STELLENWERT 
UNSERER GESCHICHTE
Als Leopoldsdorfer können wir
stolz auf unsere Geschichte
sein. Im Rahmen der NÖ Lan-
desausstellung haben wir das
eindrucksvoll unter Beweis
 gestellt. Für „angestammte
Leopoldsdorfer“ bot die Aus-
stellung eine schöne Erinne-
rung an alte Zeiten und neue
Bürger konnten sehen, wie sich
ihre neue Heimat entwickelt
hat. Das kulturell wertvolle Pro-
jekt wurde vielerseits gelobt! 

Ein Bürgerlisten-Gemeinderat
erhob kürzlich den Vorwurf,
dass „Versprochenes nicht ge-
halten wurde“ – das entspricht
nicht der Wahrheit! Denn 2019
wurde vom Gemeinderat ein
Nachtragsvoranschlag für die
Landesausstellung genehmigt
und das Budget mit 240.000
Euro festgesetzt. Schlussend-
lich wurden die  Kosten danach
sogar unterschritten. Es wurde
zusätzlich eine Landesförde-
rung lukriert und eine weitere
Förderung von NÖ-Regional
ist noch in der Pipeline. Durch
die Förderungen wird ein
Großteil der  Kosten abgedeckt. 

Natürlich arbeiten wir mit
Hochdruck auch an unseren
weiteren wichtigen Projekten.
Ich hoffe, Ihnen in der näch-
sten Zeitung neue Details prä-
sentieren zu können und wün-
sche Ihnen und Ihrer Familie
einen schönen Frühling. 
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Unsere Aufbahrungshalle muss saniert werden.

Ihr Bürgermeister 

KR Fritz Blasnek

Die betonierten Grabeinfassungen haben sich samt der Umrandung mit Waschbeton
jahrzehntelang bewährt! Die Baukosten dafür sind jedoch leider gestiegen.
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VIZEBÜRGERMEISTER THOMAS GISELBRECHT INFORMIERT

Liebe Leopoldsdorferin-
nen, liebe Leopoldsdorfer!
Die Bienen melden sich aus
dem Winterschlaf zurück,
die ersten Knospen bilden
sich und die wärmenden
Sonnenstrahlen motivieren
uns mit dem traditionellen
Frühjahrsputz zu beginnen
und im Garten und am Bal-
kon die ersten Frühlings-
blumen zu pflanzen. Aber
nicht nur in den eigenen
vier Wänden, sondern auch
auf den Straßen in unserem
schönen Leopoldsdorf ist
das Frühlingserwachen zu
beobachten. Die Beete und
Rabatte werden bunt und
die Bäume grün.

Und an dieser Stelle möchte ich
ein herzliches Dankeschön an
alle Leopoldsdorfer*innen aus-
sprechen, die bereits mit klei-
nen Gesten einen Beitrag für ein
sauberes Ortsbild leisten und
unseren fleißigen Bauhofmitar-
beitern tatkräftig unter die Arme
greifen. Immer wieder sammeln
Sie achtlos weggeworfenen
Müll ein, reinigen Ihre Gehsteige
oder beseitigen auch das Un-
kraut von den Gehwegen und
Randsteinen.

Ich sehe auch immer wieder
 Rabatte, die von Leopoldsdor-
fer*innen bepflanzt, gepflegt
und gegossen werden. Teilweise
sind auch die Bäume, die sich in
den Rabatten befinden, deko-
riert oder mit Vogelhäuschen
behängt - auch hier ein großes
Dankeschön dafür!

EIN DANKESCHÖN
 GEBÜHRT AUCH ALLEN
HUNDEHALTER*INNEN, 
DIE MIT GUTEM  BEISPIEL
VORANGEHEN.
Wir haben im Ort viele Hunde-
kotsackerlspender, die den
Hundebesitzern die Möglich-

keit geben, die Hinterlassen-
schaften ihrer Vierbeiner ord-
nungsgemäß im Mistkübel zu
entsorgen. 

Ich bin selbst stolzer Hunde -
besitzer und entsorge die Hin-
terlassenschaften meines, teil-
weise auch fremder Hunde, im
Mistkübel. Ich finde jeder sollte

sich an die Sauberkeitsspielre-
geln halten, denn bei der Auf-
nahme einer Fellnase, hat man
sich nicht nur für ein Haustier
entschieden, sondern auch für
die Rechte und Pflichten, die
mit einem Tier einher gehen!
Und dazu zählen auch die „un-
angenehmen“ Dinge.

Die Hundekotsackerlspender
werden regelmäßig von unse-
ren Bauhofmitarbeitern kontrol-
liert. Leere oder beschädigte
Spender können Sie jedoch
auch jederzeit bei mir melden,
ebenso, wenn es Wünsche oder
Anregungen zu zusätzlichen
Standorten gibt.

ORTSBILD VERSCHÖNERN
UND GESTALTEN GEHT 
WEITER!
Im vergangenen Jahr haben wir
im Zuge der Neugestaltung der
Maria Lanzendorferstraße mit
der Bepflanzung der Stauden-
beete begonnen, dies führen
wir auch heuer fort.

Als nächstes wird die neue Sied-
lung hinter dem Hofer, sprich
die Baron Wächter Gasse/Erich

Vizebürgermeister Thomas Giselbrecht
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Liebe Nachbarn in Leopoldsdorf!
Mein Name ist Marta Tilscher und ich
wohne seit nunmehr bereits acht
 Jahren mit meiner Familie in Leopolds­
dorf. Wir wurden hier sehr herzlich
empfangen und fühlen uns sehr wohl,
weshalb ich beschlossen habe Leo­
poldsdorf als Standort für meine Ordi­
nation zu wählen.

Ich bin Ärztin für Allgemeinmedizin, spe­
zialisiert im Bereich der minimalinvasi­
ven ästhetischen Medizin. Was das
genau bedeutet und was mein Leis­
tungsspektrum umfasst, können Sie auf
meiner Homepage, www.drtilscher.com,
nachlesen.

Ich absolvierte mein Medizinstudium an
der Universität Graz. Nach meiner Aus­
bildung zur Allgemeinmedizinerin folgten
zahlreiche Aus­ und Weiterbildungen im
Bereich der minimalinvasiven Ästhetik.
Durch die Zusammenarbeit mit renom­
mierten Experten wie Dr. Thomas Aigner,
Dr. Annemarie van Rosmalen sowie Dr.
Hajnal Kiprov konnte ich mir modernste
Behandlungstechniken aneignen.

Bei mir stehen Transparenz, Ihre Sicher­
heit und Zufriedenheit an erster Stelle.
Ich möchte eine Umgebung schaffen, in
der Sie sich mit Ihrem Anliegen wohl
fühlen.

Während einem unverbindlichen Bera­
tungsgespräch erörtern wir Ihre Wün­
sche. Ich berate Sie ausführlich und
zusammen erstellen wir einen auf Sie
maßgeschneiderten Behandlungsplan.

Ich freue mich auf Ihren Besuch!
Herzliche Grüße,
Ihre Marta Tilscher
Hauptstraße 25, 2333 Leopoldsdorf

Dr. Marta Tilscher
Tel.:+43 660 6556
www.drtilscher.com

Körperliche Beschwerden?
Direkte und rasche Hilfe durch 
Petra Rurländer! 
Dipl. Humanenergetikerin & 
Kinesiologin

Checkpoint Gesundheit – 
Praxis für ganzheitliches Wohlbefinden
Hauptstraße 25, 2333 Leopoldsdorf.
Tel. 0676/33 33 900
petra@balanceyou.at
www.balanceyou.at

Dienstag von 8 Uhr bis 13 Uhr
Ich biete:
 Cranio Tiefenentspannung
 R.E.S.E.T.
 Aroma Touch
 Softlaser

Ob Kiefer­, Nacken­ oder Rückenver­
spannungen – ich unterstütze und be­
gleite Sie sehr gerne alternativ, um
wieder Entspannung in Ihr gesamtes
System zu bringen.

Ich biete eine Kombination aus alterna­
tiven Anwendungen und abgestimmten
Methoden, die effektiv auf Ihre körper­
lichen Beschwerden eingehen und somit
Ihr inneres Gleichgewicht und seelisches
Wohlergehen wiederherstellen.

Ich freue mich darauf, Sie in meiner
neuen Praxis begrüßen zu dürfen! 

Petra Rurländer

Schmidt Gasse, sowie ein Teil
des Tannenweges neu be-
pflanzt.

Zeitgleich werden wir auch die
Rabatte in der Achauerstraße
nachhaltig bepflanzen.

Ebenso ist die Ersatzpflanz-
ung von Bäumen entlang der
Achauerstraße (alte B16) gegen-
über dem Erdwall angedacht.

MÜLLSACKAUTOMAT
Ein Automat, der rund um die
Uhr gelbe Säcke, Restmüllsäcke,
etc. anbietet, soll zukünftig ein
zusätzliches Serviceangebot für
Sie, liebe Leopoldsdorfer*innen
darstellen.

Als Vizebürgermeister und Vor-
sitzender des Ausschusses für
Öffentliche Einrichtungen stehe
ich in engem Kontakt mit dem
Abfallwirtschaftsverband, wel-
cher unserer Gemeinde seit ge-
raumer Zeit einen Müllsack-
automaten zur Verfügung stel-
len würde. 

Die Herausforderung besteht
jedoch darin, einen geeigneten

Standort zu finden, da ein sol-
cher Automat nicht nur witte-
rungsgeschützt stehen muss,
sondern auch einen Strom -
anschluss benötigt. Weitere
 Anforderungskriterien meiner-
seits sind, dass der Müllsackau-
tomat zentral aufgestellt wird
und jederzeit zugänglich sein
sollte.

Bei meinem letzten Gespräch
vor einem halben Jahr gab es
seitens AWS die erfreuliche Aus-
sage, dass die Herstellerfirma
gerade an witterungsbeständi-
gen Automaten arbeite. Diese
Lösung gefällt mir persönlich
sehr gut, da dies der Gemeinde
zum einen Kosten spart, da
keine großen, baulichen Maß-
nahmen benötigt werden, um
den Automaten zu überdachen,
zum anderen diese Variante die
Standortauswahl erheblich er-
leichtert.

Sobald die Herstellerfirma diese
Automaten liefern kann, wer-
den wir das Angebot seitens
AWS natürlich annehmen,
damit wir Ihnen auch diesen
Service bieten können.

Ich wünsche Ihnen einen schö-
nen Frühling und nochmals ein
herzliches Dankeschön für
jeden einzelnen Beitrag, der
unser Leopoldsdorf noch le-
benswerter macht.

Ihr 
Thomas Giselbrecht
Tel: 0664/1631070
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NEUIGKEITEN ZUM VERKEHRSKONZEPT

gGR Wilhelm Anderle

 Konzeptentwurf
 prüfen

 Maßnahmen -
vorschläge von
 Experten des Kura -
toriums für
 Verkehrssicherheit
einfließen lassen

 Mängelliste aus
 Erkenntnissen der
 Bürgerbeteiligung
 abarbeiten

 Daten der Unfallana-
lyse berücksichtigen

 Auf die Verkehrs -
sicherheit aller
 Verkehrsteilnehmer
achten

 Steuerung der ver-
kehrlichen Entwick-
lung der Gemeinde 

 Langfristige, kon-
krete Lösungen für
Problemsituationen

 Umsetzung der Leit-
bild-Ziele unseres
Ortes durch ein
 umfassendes
 Verkehrskonzept

MÄNGELANALYSE 
AUF BASIS DER
BÜRGER*INNENWÜNSCHE
Auf Basis der im Rahmen der
Bürgerbeteiligung eingegan-
genen Wünsche und Anre-
gungen haben wir im Aus-
schuss für Verkehr eine Män-
gelliste erstellt und mit Ergeb-
nissen unserer Erhebungen
2021 abgeglichen. Die Liste
dient  als Grundlage für
weitere konzeptionelle
Überlegungen. 

UNFALLANALYSE 
ZUR ERHÖHUNG 
DER VERKEHRS-
SICHERHEIT
Seit Jahren behalten wir die
Unfallstatistik im örtlichen
Straßenverkehr genauestens
im Auge. 2015 und 2016 waren
die meisten Unfälle zu bekla-
gen, danach entspannte sich
die Lage. 

Leider ist die Anzahl der Un-
fälle seit den letzten 3 Jahren
wieder gestiegen, bleibt je-
doch noch unter dem damali-
gen Höchstwert. Wir erar-
beiten Maßnahmen, um den
Trend wieder umzukehren und
Leopoldsdorf verkehrssicherer
zu machen.

LKW DURCHFAHRTS-
VERBOT ERWEITERN?
Durchgangsverkehr ist ein Är-
gernis und oft eine Belastung
für die Anrainer*innen. Daher
erheben wir den LKW-Verkehr
in der Maria Lanzendorfer-
straße neu und prüfen unsere
Möglichkeiten der Erweiterung
des bereits bestehenden LKW-
Durchfahrtsverbotes im Ort.

VERKEHRSBERUHIGUNGS-
MASSNAHMEN, 
BESTANDSERHEBUNGEN
UND BEURTEILUNG
Die bereits bestehenden Ver-
kehrsberuhigungsmaßnah-
men werden auf ihre Wirk-
samkeit geprüft und bei Bedarf
erweitert. Ebenfalls wird die
Auswirkung der bestehenden
30er-Zonenbeschränkung in
der Maria Lanzendorferstraße
überprüft.

Natürlich 
werde ich auch kon-
krete Verbesserungsvorschläge
seitens der Bevölkerung, wie
die Anbringung von Verkehrs-
spiegeln, Straßenmarkierun-
gen zwecks Erhöhung der
Aufmerksamkeit der Straßen-
teilnehmer etc. bestmöglich in
das Verkehrskonzept einbauen.

SICHERHEIT FÜR FUSS-
GÄNGER BEI QUERUNGEN 
Sämtliche Fußgängerque-
rungsstellen wie Schutzwege,
rote Teppiche oder Querungs-
stellen am Schulweg werden
hinsichtlich Verbesserungs-
möglichkeiten untersucht. An
ausgewählten Straßenab-
schnitten wird überprüft, ob
weitere Zebrastreifen sinnvoll
sind. 

„ELTERNHALTESTELLE“
ALS OPTION
Wenn Eltern ihre Kinder mit
dem Pkw zur Schule bringen, 

besteht die Gefahr von Staus
vor dem Schulgebäude. Daher
überlegen wir, ob wir eine 
„Elternhaltestelle“ einrichten.
Als Alternative könnten wir
uns die Einrichtung eines
„Pedibus“ vorstellen, wo die
Kinder mit Begleitung zu Fuß
zur Schule gebracht werden.  

Zum Abschluss meiner Aus-
führungen möchte ich mich
noch für die gute Zusammen-
arbeit bei der Amtsleiterin
Frau Sabrina Reithofer, BA und
dem Bauamtsleiter Herrn
Alexander Morgenthaler auf
das Allerherzlichste bedanken.

Liebe Leopoldsdorferinnen,
ich wünsche Ihnen weiterhin
alles Gute und bleiben Sie ge-
sund! 

Ihr gGR für Verkehr
Willi Anderle

Liebe Leopoldsdorfer -
innen und Leopoldsdorfer!
Mit Experten des Kuratori-
ums für Verkehrssicherheit
erarbeiten wir ein umfas-
sendes Verkehrskonzept
für die verkehrliche Ent-
wicklung der Gemeinde
in den nächsten Jahren. 
Hier die Meilensteine:
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KURZPARKZONE WIEN  WIR SIND IM BEDARFSFALL VORBEREITET!

GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Wien hat mit 1. März seine
Kurzparkzone erweitert.
Wenn Pendler ihr Auto in
Leopoldsdorf parken und
sich unsere Parkplatzsitua-
tion verschlechtert, müssen
wir schnell handeln. Daher
haben wir uns gut vorberei-
tet und können in kürzester
Zeit auch eine Kurzpark-
zone im Norden von Leo-
poldsdorf einrichten.

ZUERST BEOBACHTEN,
DANN MASSNAHMEN 
SETZEN
Um die betroffenen Bürger*
innen von Leopoldsdorf nicht
unnötig zu belasten, haben wir
uns jedoch entschlossen, die

Entwicklung der Parkplatz -
situation vorerst zu beobach-
ten. Es wird in den betroffenen
Gebieten mehrmals wöchent-
lich Einsicht genommen und
mit den Bürger*innen Informa-
tionsgespräche zur Parkplatzsi-
tuation geführt. Ich möchte
mich schon im Voraus bei den
Bürger*innen für die Zusam-
menarbeit recht herzlich be-
danken.

SCHNELLE UMSETZUNG
EINER KURZPARKZONE
MACHBAR
Sollte es auf Grund der obge-
nannten Kurzparkzonensitua-
tion in Wien zu diesbezüg-
lichen Parkplatzproblemen

kommen, kann innerhalb
eines Monats die Verordnung
der Leopoldsdorfer Kurzpark-
zone in Kraft treten. Selbstver-
ständlich ist es auch jederzeit
- je nach Bedarf - möglich, eine
Einschränkung oder Auswei-
tung der Kurzparkzone sowie
der Parkdauer nach einem ent-
sprechenden Beobachtungs-
zeitraum umzusetzen.

Panikmache und falsche
Informationen auf den
Rücken der Bevölkerung
zu verbreiten macht wenig
Sinn!

Ihr gGR für Verkehr
Willi Anderle

 Kurzparkzeiten: 
Werktags (MO - SA): 
09:00 - 14.00 Uhr &
ev. auch abends

 Parken kostenlos, 
jedoch maximale 
Parkdauer 1,5 std. 

 Ausgenommen für 
Anrainer mit Haupt-
wohnsitz in Leo-
poldsdorf

 Kontrolle durch 
Überwachungsdienst

ECKDATEN DER MÖG -
LICHEN KURZPARKZONE:

SOLLTE SICH DIE PARKPLATZSITUATION IM NORDEN LEOPOLDSDORFS 
NACH AUSWEITUNG DER WIENER KURZPARKZONE VERSCHLECHTERN, 
IST EINE KURZPARKZONE IN DEN BLAU MARKIERTEN STRASSEN ANGEDACHT.

EINE KURZPARKZONE WIRD IN LEOPOLDSDORF 
NUR DANN EINGERICHTET, WENN DIES NACH INTENSIVER 
PRÜFUNG DER SITUATION WIRKLICH NOTWENDIG IST!
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LEOPOLDSDORF

Hauptstraße

Achauerstraße

1 2 3

4 5 6

7 8 9

Schule und Freizeitgewohn -
heiten unserer Jugend sind
in den letzten Jahren mehr
und  mehr von Bewegungs-
armut gekennzeichnet.
Nicht zuletzt der dauernde
Umgang mit elektroni-
schen Medien bringt es mit
sich, dass auch Ärzte immer
öfter darauf hinweisen,
dass mehr Angebote zur
Bewegung in der freien
Natur förderlich wären. 
Die Gesundheit unserer
 Jugend verlangt somit
Maßnahmen, auch 
seitens der Gemeinden.

GEMEINSAM FÜR DIE
 SICHERHEIT DER KINDER
Es ist mir jetzt als Radbeauf-
tragter unserer Gemeinde ge-
lungen, alle 3 Gemeindever-
antwortlichen – für Leopolds-
dorf Bürgermeister Blasnek,
für Maria Lanzendorf Bürger-
meister Wolf und besonders
für Lanzendorf als Standortge-
meinde Frau Bürgermeisterin
Krispel  – von der Idee eines
 sicheren Radweges zur IMS
Lanzendorf aus allen 3 Spren-
gelgemeinden zu überzeu-
gen.

Gefunden wurde eine Strecke,
an der nur verhältnismäßig we-
nige Anpassungen nötig waren. 

RADWEGERÖFFNUNG 
FÜR MAI 2022 GEPLANT
Derzeit werden die nötigen
Arbeiten durchgeführt, die Er-
öffnung der Route ist für Mai
2022 geplant, die Routenfüh-
rung können Sie der beigefüg-
ten Skizze entnehmen.
Angedacht ist, entsprechend

den Kriterien hinsichtlich Co-
rona, eine Eröffnungsfeier zu
gestalten – hier gilt es aber
noch Details auszuarbeiten.

BESICHTIGUNG DER
STRECKE MIT UNTER-
STÜTZUNG DES
 RADBEAUFTRAGTEN
Selbstverständlich biete ich
gerne an, Schülern und Eltern
die Route vor Ort zu zeigen.
Dazu möchte ich vorschlagen,
noch vor dem Eröffnungster-
min eine gemeinsame Schnup-
pertour durchzuführen.

Bitte melden Sie sich bei Inter-
esse unter horvath.g@gmx.at
oder am Gemeindeamt unter
post@leopoldsdorf.gv.at.

Ich freue mich im Sinne der
Gesundheit unserer Kinder auf
rege Teilnahme.

Gerhard Horvath
Radbeauftragter der Gemein-
den Achau, Lanzendorf, Maria
Lanzendorf und Leopoldsdorf

Gerhard Horvath
Radbeauftragter

SICHERER RADWEG ZUR IMS LANZENDORF
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SCHULWEGSICHERUNG GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

IMS 
LANZENDORF

AURA-Siedlung

DPD
1

2

3
4

5

6

Maria Lanzendorferstraße

Bahnhof

9

8

7



SENIORENGEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

SENIORENURLAUBE NACH TRENCIANSKE TEPLICE UND MÖNICHWALD

Liebe  Leopoldsdorfer -
innen und Leopoldsdorfer!
Ich freue mich, dass es – 
so wie es derzeit aussieht –
möglich ist, dass wir heuer
wieder 2 unterschiedliche
Seniorenurlaube organi-
sieren können. Die Ter-
mine sind so gewählt, dass
Sie bei beiden Terminen
mitfahren können, wenn
Sie möchten.

Wir haben im Sozialausschuss
eine Erhöhung der Gemeinde-
förderung empfohlen und ich
bin zuversichtlich, dass dies im
Gemeinderat beschlossen
wird. 

Wenn Sie möchten, können
Sie an beiden Seniorenurlau-
ben teilnehmen und erhalten
beide Förderungen. 

Die Gemeinde trägt zusätzlich
die Kosten für die Hin- und
Rückreise mit dem Bus und
lädt Sie am Abreisetag auf ein
Mittagessen ein! 

Unser erster Seniorenurlaub
führt uns von 8. Mai – 21. Mai
2022 nach Trencianske Teplice.
Im Hotel Krym erwarten Sie 13
Tage mit Vollpension inklusive
2 individuell auf Ihre Bedürf-
nisse abgestimmte Kurbehand-
lungen pro Tag (nach ärztlicher
Besprechung). Herzlichen Dank
an Frau Mag. Krautgartner für
die Organisation. 

Unser zweiter Seniorenurlaub
führt uns vom 2. - 16. Juli 2022
nach Mönichwald  in das fami-
liär geführte Drei-Sterne-
Hotel  „Seegasthof Breineder“
(www.breineder.at). Vollpen-
sion ist für die 14 Tage inklu-
diert. Das Hotel liegt direkt am
smaragdgrünen Badesee Mö-
nichwald und bietet den Gäs-
ten Entspannung und Wellness.

Ich wünsche allen Teilneh-
mern schon jetzt einen schö-
nen Urlaub!

Ihr gGR für Soziales 
und Gesundheit
Mag. Helmut Syrch
helmut.syrch@leopoldsdorfer.at
0676 / 478 60 88

gGR Mag. Helmut Syrch

Leider war es corona-
bedingt in den letzten bei-
den Jahren nicht möglich,
einen Muttertagsausflug
zu organisieren. Ich 
drücke uns jedoch fest die
Daumen, dass es heuer
wieder möglich ist. 

Derzeit prüfen wir gerade die
gesetzlichen Vorschriften und
auch einige Reiseziele. Leider
ist es derzeit nicht so einfach,
ein geeignetes Lokal und Aus-
flugsziel zu finden, aber wir
bemühen uns weiter.

Selbstverständlich werden alle
Mütter, wenn der Muttertags-
ausflug stattfindet, wieder recht-
zeitig und persönlich per Brief
eingeladen, in dem wir auch 
alle Details (z.B. Abfahrtszeiten,
Speisekarten, ...) mitteilen.

MUTTERTAGS
AUSFLUG 2022?

URLAUB IN
TRENCIANSKE TEPLICE 
Termin: 8.5. – 21.5.2022

Kosten: € 638,- pro Person 
im Doppelzimmer (Einzel-
zimmerzuschlag € 271,-)
Die Förderung der
 Gemeinde wurde bei die-
sem Preis  bereits abgezo-
gen!

Anmeldeschluss: 
27. März 2022 

URLAUB IM SEEGAST-
HOF BREINEDER
Termin: 2.7.-16.7.2022

Kosten: € 658,- pro Person
im Doppelzimmer (Einzel-
zimmerzuschlag € 70,-)
Die Förderung der
 Gemeinde wurde bei die-
sem Preis  bereits abgezo-
gen!

Anmeldeschluss: 
3. Juni 2022 

ANMELDUNGEN FÜR EINEN ODER BEIDE URLAUBE BITTE
AN FRAU BUBICH AM GEMEINDEAMT RICHTEN: 
Tel. 02235 424 36 – 17 oder a.bubich@leopoldsdorf.gv.at

Seegasthof Breineder

Seegasthof Breineder
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LEHRLINGSOFFENSIVE GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

NÖLEHRLINGSFÖRDERUNG

Liebe junge Leopoldsdor-
ferinnen und Leopoldsdor-
fer! Diesmal möchte ich
euch auf die NÖ-Lehrlings-
förderung aufmerksam
machen. Ich habe für euch
die Details dazu zusam-
mengefasst. Bitte nutzt
diese Möglichkeiten. 

NÖ LEHRLINGSOFFENSIVE
UND NÖ AUSBILDUNGS -
GARANTIE BIS ZUM 
25. LEBENSJAHR 
Um für den Wirtschaftsstand-
ort Niederösterreich den zu-
künftigen Fachkräftebedarf zu
sichern und jungen Nieder-
österreicherinnen und Nieder-
österreichern eine hochwert-
ige Ausbildung zu ermögli-
chen, haben die niederöster-
reichische Landesregierung
und das Arbeitsmarktservice
(AMS) NÖ 2019 eine Ausbil-
dungsgarantie für Jugendli-
che vereinbart. Aufgrund der
positiven Jahresbilanzen und
der Erfolge in den vergange-
nen zwei Jahren wird die Of-
fensive auch 2022 fortgeführt.

SONDERPROGRAMM 
„NÖ LEHRE PLUS” - 
NÖ BILDUNGSFÖRDERUNG 
Im Rahmen des Sonderpro-
gramms der NÖ Bildungs -
förderung „NÖ Lehre PLUS”
sollen spezielle Qualifikations-
maßnahmen für betriebliche
Lehrlinge parallel zur prakti-
schen und theoretischen Aus-
bildung finanziell unterstützt
werden.

NÖ LEHRLINGSBEIHILFE 
Seit zwei Jahren können Lehr-
linge mit einem aufrechten
Lehr- oder Ausbildungsver-
trag im Sinne des Berufsaus-
bildungsgesetzes (BAG) oder
des Land- und forstwirtschaft-
lichen Berufsausbildungsge-
setzes (LFBAG) mit nur einem
Antragsformular die Lehrlings-
beihilfe und Mobilitätsförde-
rung gemeinsam für das
laufende Ausbildungsjahr be-
antragen.

NÖ BEGABTENFÖRDERUNG 
Einem Lehrling kann aufgrund
besonderer Leistungen eine
Begabtenförderung gewährt
werden.

EUER KONTAKT ZUM
THEMA LEHRLINGS-
FÖRDERUNG
Amt der NÖ Landesregierung
Abteilung Arbeitsmarkt 
Landhausplatz 1, Haus 9 
3109 St. Pölten; E-Mail:
lehrlingsfoerderung@noel.gv.at 
Tel: 02742/9005-9555 
(ArbeitnehmerInnen-Hotline)
Fax: 02742/9005-13777 

Ich wünsche einen schönen
Frühling, bleiben oder werden
Sie gesund.

Ihr 
Peter Gaumannmüller

PS.: Für alle Fragen und An -
liegen unsere Gemeinde be -
treffend, schreiben Sie mir
einfach unter office@peterg.at.
Jede Mail werde ich gerne be-
antworten.

gGR Peter Gaumannmüller

Jugendbildungs -
zentren
Das Angebot dient als mo-
dulares Sprungbrett für
Schule, Lehre oder Beruf.
In den insgesamt sieben
Jugendbildungszentren
können flächendeckend in
ganz NÖ die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer Pro-
grammteile, die in so-
genannten „Camps“ orga-
nisiert sind, nutzen und
somit ein Ausbildungspro-
gramm nach eigenem Be-
darf zusammenstellen. 

Überbetriebliche
 Lehrausbildung
Dieses Angebot gibt es für
alle Jugendlichen, die trotz
intensiver Bemühungen
keine betriebliche Lehr-
stelle finden. In einer Kom-
bination von Lehrgängen
und Praktika in sowohl
überbetrieblichen als auch
betrieblichen Lehrwerk-
stätten können wesentli-
che Teile zur Vorbereitung
auf die Lehrabschlussprü-
fung absolviert werden. 

Just 2 Job
Die Ausbildung erfolgt in
verkürzter Lehrzeit für
einen konkreten Arbeits-
platz direkt im Betrieb. Be-
rufliche Vorerfahrung
müssen die jungen Teil-
nehmerInnen nicht mit-
bringen. 

DIE 3 PROGRAMME



DIGITALISIERUNGGEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Liebe Leopoldsdorferinnen
und Leopoldsdorfer!
In den letzten Monaten
durfte ich Ihnen von unserer
Arbeit im Ausschuss  „Digi-
talisierung“, unseren ge-
planten Projekten sowie
technischen Möglichkeiten
in der Gemeindekommuni-
kation berichten. Teil unse-
rer Arbeit ist aber natürlich
auch, nicht den Blick auf
vorhandene Lösungen zu
verlieren und deren Mög-
lichkeiten sowie Verbesse-
rungspotentiale im Auge zu
behalten. Dies deckt sich
mit Ihren Rückmeldungen
zu meinem Aufruf in der
letzten Gemeindezeitung,
für die ich mich herzlich
 bedanken möchte.  

Widmen wir uns also heute
einer erst vor Kurzem einge-
führten Neuerung: der Über-
tragung von Gemeinderats-
sitzungen.

Vier Live-Übertragungen lie-
gen nun seit Mai, bzw. um
genau zu sein, seit 5. Mai 2021
hinter uns. An diesem Tag war
es nach vielen Jahren endlich
soweit und der Gemeinderat
hat in seiner Sitzung der Emp-
fehlung meines Ausschusses
„Digitalisierung“ zur Einfüh-
rung von Live-Streams, sprich
der Liveübertragung von Sit-
zungen sowie deren spätere
zur Verfügungstellung auf  You-
Tube, zugestimmt. 

Dies war ein Meilenstein für
Leopoldsdorf und damit sind
wir den unzähligen Gemein-
den in Österreich gefolgt, die
dies teilweise bereits seit mehr
als 5 Jahren tun. Aber war es
nun bislang erfolgreich? Wir
dürfen sagen: Ja. Die 4 Sitzun-
gen wurden bislang gesamt
mehr als 1.000x angesehen.
Bedenkt man die räumlichen
Gegebenheiten im Gemeinde-
amt und die maximale Teilneh-
merzahl in der Historie vor Ort

sowie natürlich auch die Aus-
wirkungen und Einschränkun-
gen der letzten 2 Jahre, zeigt
es eindeutig, wie nachhaltig
hier im Sinne von Transparenz
und Offenheit gearbeitet
wurde und wie wichtig es für
eine große Zahl an Bürger*
innen ist, direkt Dinge aus dem
Gemeinderat zu erfahren. Wir
freuen uns, dass dieses Ange-
bot aktiv von Ihnen, liebe Leo-
poldsdorferinnen und Leo-
poldsdorfer genutzt wurde
und wird. 

Wie geht es nun weiter? Wir
haben in den letzten Sitzungen
auch die Möglichkeit der Live-
übertragung aus dem Sit-
zungssaal der Gemeinde durch
Ankauf von Tisch-Kameras inkl.

Mikrofonen gesichert. Sobald
nun wieder Sitzungen in Prä-
senz dort stattfinden, wird dies
keinen Nachteil für Sie bedeu-
ten. Wir bleiben der Transpa-
renz, Offenheit und Bürger-
nähe treu.  

Abonnieren Sie noch heute
den Kanal der Gemeinde Leo-
poldsdorf und sind auch Sie in
Zukunft live dabei, wenn es um
unser Dorf geht. 
www.shorturl.at/mCNQT

Digitale Grüße,
Mag. Doris Zeller 

GR Mag. Doris Zeller

EIN HALBES JAHR LIVEÜBERTRAGUNG DER GEMEINDERATSSITZUNGEN 
ZEIT FÜR EINEN RÜCKBLICK
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FERIENSPIEL, VERSORGUNGSSICHERHEIT GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

VORBEREITUNGEN ZUM KINDERFERIENSPIEL 2022

WÄREN SIE FÜR EINEN BLACKOUT GERÜSTET?

Liebe Kinder, liebe Eltern!
Ich sitze hier vor meinem
Computer und trotz
 winterlicher Temperaturen
denke ich an heiße
 Sommertage und daran,
wie ich euch Spaß und
 Abwechslung in die Ferien
bringen könnte.

Corona hat uns in den letzten
beiden Jahren einen ordentli-
chen Strich durch die Organi-
sation unseres Ferienspiels
gemacht. Wir mussten sehr
umsichtig planen, Busfahrten
kamen nicht zustande und
auch unser Abschlussfest fiel
der Pandemie zum Opfer.

MIT GUTER HOFFNUNG
FÜR DEN SOMMER 
PLANEN
Heuer schauen wir vorsichtig
optimistisch auf den Sommer.
Wie immer werden wir versu-
chen, unsere beliebten Klassi-
ker im Ort anzubieten.
Darüber hinaus gebe ich die
Hoffnung nicht auf, dass es
heuer genügend Anmeldun-
gen für Busfahrten geben

wird. Adlerwarte und Fossi-
lienwelt würde ich gerne wie-
derholen, und einige neue
Ideen geistern auch noch
durch meinen Kopf.

Um bis zum Beginn der Ferien
flexibel bleiben zu können,
werden wir auch heuer auf
den Spielepass verzichten. Die
Anmeldungen funktionieren
bestens, ich bin per Mail und
Handy jederzeit erreichbar,
und die verschiedenen Veran-
staltungen werdet ihr wieder
auf der Homepage, in der Ge-
meindezeitung, auf Facebook
und auf vielen Plakaten im Ort
finden.

Lasst euch überraschen und
unterstützt mich, indem ihr

euch für möglichst viele Ver-
anstaltungen anmeldet! Ich
freue mich mit euch auf einen
abwechslungsreichen, lusti-
gen Sommer. Bis dahin wün-
sche ich euch ein erfolgreiches
zweites Semester mit mög-
lichst wenig Schulstress!

Eure Hanni Blacky

Der Begriff „Blackout“
 geistert schon eine Weile
durch die Medien und
wurde lediglich durch die
Corona-Pandemie ver-
drängt. Unter einem Black-
out versteht man einen
plötzlichen, überregio -
nalen und länger an -
dauernden Stromausfall,
ausgelöst durch Über -
lastung, Naturkatas -
trophen oder Angriffe.

Niemand von uns hat je ein
richtiges Blackout erlebt, die
wenigsten sind darauf vorbe-
reitet, dass Strom und Infra-
struktur für einen längeren
Zeitraum ausfallen könnten.
Ein Blackout ist immer „sofort“.
Es gibt keine Sekunde der Vor-
bereitung, wie bei einem an-
gekündigten Unwetter. Es
gibt keine Möglichkeit mehr
etwas vorzukochen, Akkus
aufzuladen oder Autos zu be-
tanken.

Unser tägliches Leben ist völ-
lig von der Stromversorgung
abhängig. Wenn kein Licht,
kein Handy, kein Internet,
keine (Gas-, Fernwärme-, Öl-
)Heizung, kein Bankomat,
keine Tankstelle, keine Am-
peln, keine Kassa, keine Stra-

ßenbahnen und Züge mehr
funktionieren, wenn Aufzüge
steckenbleiben, das Wasser zu
rinnen aufhört und auch keine
Toilettenspülungen mehr
funktionieren, dann ist etwas
eingetreten, das viele von uns
für undenkbar halten.

VORBEREITUNG
IST ALLES!
Aber, wir können uns darauf
vorbereiten. Und wer auf
einen Blackout gut vorbereitet
ist, ist auf fast jede Krise vorbe-
reitet. Als Orientierungshilfe
empfehlen Experten die Pla-
nung eines ein- bis zweiwö-
chigen „Abenteuer-, Camping-
urlaubs“. Was würden Sie in
die „Wildnis“ mitnehmen?

GRin Johanna Blácký

 Radio mit Batterie
 Taschenlampen + Ersatzbatterien
 Petroleumlampen
 Kerzen und Streichhölzer
 Gaskocher, Fonduekocher (Spiritus!), Griller

(Holzkohle!)
 Alternative Heizmöglichkeit (Holzofen,

 Petroleumofen!)
 Hausapotheke und persönl. Medikamente
 2 Liter Flüssigkeit pro Person und Tag 

(+ Wasser zum Kochen!)
 Nutzwasser (Kanister befüllen, 

Badewanne sofort volllaufen lassen!)

 Lebensmittel (verpacktes Dauerbrot,
 Konserven, Trockenfrüchte, Nüsse,
 Hartkäse, Dauerwurst, Fette, Öle, Butter,
Schmalz, Nudeln, Reis, Salate im Glas,
 Knäckebrot, Zwieback, Marmelade, 
Müsliriegel, H-Milch, Getreideflocken, 
Kompotte, ...)

 Hygieneartikel (Seife, Shampoo, Klopapier,
Damenbinden, ...)

 Müllsäcke (als Ersatz-WC und auch um
 aufgetaute Lebensmittel zu entsorgen)

 Bargeld (in kleinen Scheinen, es wird
 niemand Wechselgeld haben)

Experten raten auch zur Ab-
sprache mit Familie und Freun-
den. Wie kommt man zu-
sammen, wenn man über
Handy oder Festnetz nicht
mehr kommunizieren kann? Wo
trifft man sich? Wann holt wer
wen von wo ab? Wer sind die
Personen, die sich gegenseitig
helfen können? Wer braucht in
der Umgebung Hilfe?

Ich hoffe, ich konnte Sie ein
wenig für dieses Thema sensi-
bilisieren. Vielleicht denken Sie
bei Ihrem nächsten Einkauf
daran und beginnen langsam
Vorräte anzulegen. Sprechen
Sie darüber in Ihrem Umfeld,
sammeln Sie Ideen, werden Sie
erfinderisch! Angst und Ver-

drängen des Problems bringen
uns nicht weiter. Wenn alle Bür-
ger und Bürgerinnen einen
kleinen Beitrag leisten, wie
zum Beispiel genügend Le-
bensmittel und Wasser zu
Hause zu haben, wären wir für
den Ernstfall gerüstet.

Wer Vorsorge trifft, begegnet
Krisen souveräner und muss
nicht in Panik geraten! Hoffen
wir auf das Beste und seien wir
auf das Schlimmste vorbereitet!

Ihre Hanni Blacky
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UMWELT

Liebe Leopoldsdorferinnen,
liebe Leopoldsdorfer!
6 ambitionierte Klimaziele
zeichnen den Weg für
 Niederösterreichs Gemein-
den in das Jahr 2030.
 Flächendeckend werden
Pläne erstellt, um Schritt
für Schritt die Zielwerte zu
erreichen. Als Umwelt -
gemeinderat werde ich
dafür Sorge  tragen, dass
Leopoldsdorf seinen
 Beitrag dazu leistet. 

KLIMAZIELE 2030  LEOPOLDSDORF LEISTET SEINEN BEITRAG 

Umweltgemeinderat
Michael Kahl

DIESE KLIMAZIELE WURDEN VOM LAND NÖ DEFINIERT. SIE SOLLEN BIS 2030 AUCH VON
DER GEMEINDE LEOPOLDSDORF UMGESETZT WERDEN:

Photovoltaik
 2 kWp je Kopf (2.000 Watt/EW) für Gemeinden < 10.000 EW = PV-Anlage kleiner als 20 m2

pro Person
 1 kWp je Kopf (1.000 Watt/EW) für Gemeinden > 10.000 EW = PV-Anlage kleiner als 10 m2

pro Person

e-Mobilität
 50 % Anteil an klimafreundlichen Fahrzeugen bei den Neuzulassungen bis 2030

Raus aus Öl
 70 % weniger Ölheizungen im gesamten Gemeindegebiet

Energieeffizienz -Wärmeverbrauch
 Wärmeverbrauch aller öffentlichen Gemeindegebäude max. 50 kWh pro m2 und Jahr

Energieeffizienz - Straßenbeleuchtung
 100 % der Straßenbeleuchtung ist auf LED umgestellt

Klimaanpassung
 10 % der öffentlichen Flächen sind Biodiversitätsflächen

Nun liegt es an uns, die richti-
gen Weichen zu stellen. Es
geht ja schließlich um unser
aller Umwelt, die wir so gut es
geht schützen sollen. Das Land

NÖ wird uns dabei unterstüt-
zen.
Ihr geschäftsführender 
Umweltgemeinderat
Michael Kahl

PS: Bei Fragen 
erreichen Sie mich unter
+43 699 11 05 4430 bzw. 
michael.kahl@
leopoldsdorfer.at
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3 NEUE GEMEINDEMITARBEITERINNEN STELLEN SICH VOR

Liebe Leopoldsdorfer*innen! 
Mein Name ist Angela Smejkal und ich
darf mich als neue Mitarbeiterin im
Bauamt vorstellen.

2007 schloss ich die HLTW13 Berghei-
dengasse in Wien mit Matura ab und
arbeitete danach 13 Jahre in der Ex-
portabwicklung eines internationalen
Handelsunternehmens für Papier und
Karton.

Durch meinen Mann kam ich vor 15
Jahren nach Leopoldsdorf und wollte,
aufgrund der Nähe zur Stadt als auch
zum Land, nicht mehr weg. Um mehr
Zeit mit meinen beiden Kindern ver-
bringen zu können, indem ich mir das
tägliche Pendeln in die Stadt erspare,
habe ich beschlossen, meinem Ar-
beitsleben eine neue Richtung zu
geben.

Im November 2021 bekam ich schließ-
lich von der Gemeinde die Chance, im
Bauwesen Fuß zu fassen. Da dies ein
sehr umfangreiches Gebiet ist und ich
hier kaum Erfahrung mitbringe, bitte
ich Sie alle noch ein wenig Geduld mit
mir als auch meinem Kollegen Herrn
Morgenthaler zu haben, der die
schwere Aufgabe hat, mich nebenbei
einzuschulen und auszuhalten ;-)

Ich hoffe, dass ich Sie als auch meine
Kollegen auf der Gemeinde bald tat-
kräftig in allen Angelegenheiten und
Anliegen rund ums Bauwesen unter-
stützen kann und werde mich bemü-
hen, ein kompetenter Ansprechpart-
ner für Sie zu werden.

Liebe Leopoldsdorfer*innen!
Mein Name ist Bianca Kowatschek
und ich darf mich als neue Mitarbeite-
rin in der Buchhaltung vorstellen.

Ich bin bereits seit meiner Lehre als
Großhandelskauffrau im Büro tätig
und freue mich, seit November des
Vorjahres, das Team unserer Gemein-
deverwaltung unterstützen zu dürfen.

Da ich seit meiner Geburt im Ort
wohne, werden mich auch vielleicht
so manche Gemeindebürger*innen
bereits kennen.

Ich würde mich sehr freuen, Ihnen bei
Fragen und Anliegen zukünftig wei-
terhelfen zu können.

Liebe Leopoldsdorfer*innen!
Mein Name ist Anita Bubich und ich
habe mit 02.11.2021 das Melde- und
Sozialamt übernommen.

Aufgewachsen bin ich zwischen Wien
und Moosbrunn und seit 10 Jahren
lebe ich in Maria Lanzendorf.

Die letzten Jahre habe ich bei Austrian
Airlines am Ticketschalter gearbeitet
und davor war ich 12 Jahre lang
Hauptsekretärin bei der GolfRange
Achau. Ich bin eine sehr offene und
kommunikative Person, die gerne für
andere da ist. 

Ich freue mich, Sie in Zukunft in Ihren
Anliegen unterstützen zu dürfen!

ANGELA SMEJKAL
Bauamt  

BIANCA KOWATSCHEK
Buchhaltung

ANITA BUBICH 
Melde- und Sozialamt
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AWS, INFORMATION

Leider gab es in der letzten
Zeit wieder einige Vanda-
lismus-Vorfälle. Einem, der
im Rahmen der Aktion
„200 neue Bäume für Leo-
poldsdorf“ neu gepflanz-
ten Bäume, wurde die
Baumkrone abgerissen,
sodass nur mehr der
Baumstamm aus der Erde
hervorragte. 

DIE KOSTEN TRÄGT LEIDER
DIE ALLGEMEINHEIT
Natürlich wird der Baum
durch einen neuen ersetzt. Es
ist schade, dass einige wenige
Personen das Allgemeingut,
zu dem der Baum gehört,
nicht wertschätzen. Sie verur-
sachen mit ihrem Vandalismus

nicht nur Sachschäden, son-
dern vereiteln Bemühungen,
etwas Positives für die Umwelt
und schließlich auch für die
Allgemeinheit zu tun. 

BEOBACHTUNGEN 
BITTE MELDEN
Wenn Sie, liebe Leopoldsdor-
ferinnen und Leopoldsdorfer
jegliche Form von Vandalis-
mus, ob an Gemeindeeigen-
tum oder Privateigentum Ihrer
Mitmenschen, beobachten,
bittet die Marktgemeinde Sie
darum, dies bei der Polizei zu
melden. Grundsätzlich sollte
im Ort aber „mehr Miteinan-
der“ statt Kontrolle im Vorder-
grund stehen. Jeder kann
seinen Beitrag dazu leisten.

Nach einer routinemäßi-
gen Streckenprüfung hat
ein Sachverständiger die
Gehsteig-Auftrittsflächen
bei zwei unserer Autobus-
stationen im Ort bemän-
gelt. Nach gültiger
Rechtslage muss bei den
Stationen in der Haupt-
straße – vor der Schule 
und neben dem Bipa – 
der  Gehsteig  verbreitert
 werden. 

Bedauerlicherweise verlieren
die Anrainer innen und Anrainer
dadurch in der Hauptstraße 3
(neben dem Bipa) Parkplätze.
Die Gemeinde ist jedoch leider

behördlich dazu verpflichtet,
die Gehsteige anzupassen. 

Vor der Schule wird die benö-
tigte Auftrittsfläche in die Grün-
flächen rund um die Bäume, die
sogenannten „Baumscheiben“,
hineinragen. Damit die Bäume
nicht in Mitleidenschaft gezo-
gen werden, sind barrierefreie
Abdeckungen über der Grün-
fläche geplant.

Ein Kostenvoranschlag wurde
bei der Firma Pittel+Brause-
wetter eingeholt. Die Kosten
werden sich auf rund 20.000
Euro belaufen. Die Umsetzung
ist bis Ende Mai geplant.

GEHSTEIGVERBREITERUNG BEI ZWEI 
AUTOBUSSTATIONEN NOTWENDIG

VANDALISMUSVORFÄLLE

FRÜHJAHRSPUTZ HEUER WIEDER IN
KLEINGRUPPEN BIS MAI MÖGLICH

29.3.2022  MOBILER HÄCKSELDIENST:
KOSTENLOS, BITTE BIS 27.3. ANMELDEN!

 Voranmeldung unter
www.abfallverband.at/
schwechat

 Das Material am Stra-
ßenrand aufschichten

 Weiches, nasses und klei-
nes Material kann nicht
gehäckselt werden

 maximal 20 Minuten

häckseln, keine Ver -
längerung möglich

 Äste parallel zueinander
schlichten

 Das gehäckselte Material
wird nicht mitgenom-
men

 Bei Schlechtwetter:
Ersatztermin

BAUM- UND STRAUCHSCHNITT VOR ORT

GRATIS-ERDE ZUR SELBST-
ABHOLUNG AB 19.3.2022
Beim Abfallsammelzentrum
in der Hennersdorferstraße
32 wird zu den Öffnungszei-
ten frische Komposterde ver-
schenkt. Die Abgabe erfolgt nur in
Haushaltsmengen und solange der Vorrat
reicht. Bitte Säcke,  Behälter oder Scheibtruhe mitnehmen.

Aufgrund der Corona-Pan-
demie ist es leider nach wie
vor nicht möglich, unseren
Frühjahrsputz in der ge-
wohnten Form durchzu -
führen.  Dieses Jahr können
jedoch Einzelpersonen bzw.
Kleingruppen bis Ende Mai
an der Flurreinigungs -
aktion teilnehmen und so
unser Gemeindegebiet –
unter Einhaltung der zu
diesem Zeitpunkt gelten-
den Corona-Regeln – von
verloren gegangenen Ver-
packungsmaterialien und
illegalen Abfällen befreien.

Das Arbeitsmaterial (Hand-
schuhe, Warnwesten und Müll-
säcke) wird wie gewohnt vom
AWS zur Verfügung gestellt, die
Materialausgabe erfolgt am
Gemeindeamt.

Neben den orangen Stopp-Lit-
tering-Säcken stehen auch
Gelbe Säcke zum Separieren
von Getränkeflaschen, Dosen

und Tetrapaks zur
Verfügung. So

können auch
diese dem
R e c yc l i n g -
prozess zuge-

führt werden!

Den gesammelten Müll (oran-
ge und gelbe Säcke) bitte am
Altstoffsammelzentrum zu den
Öffnungszeiten abgeben.

TERMINVEREINBARUNG
ZUR ABHOLUNG DES
 ARBEITSMATERIALS
Die Abholung des Arbeitsmate-
rials ist am Gemeindeamt nach
Terminvereinbarung zu den
Amtsstunden möglich. Für die
Anmeldung und etwaige Rück-
fragen stehen Ihnen unsere
Mitarbeiter*Innen Bettina All-
bauer (DW 20) und Mario Hellar
(DW 33) zur Verfügung. 

Die Marktgemeinde Leopolds-
dorf bedankt sich für  Ihre Mit-
hilfe an einer  sauberen Um-
welt und einem gepflegten
Ortsbild!

NÖ-AKTION

KOMPOSTERDEAKTION

Jetzt  „Frühjahrs-
putzen” und 1 von
100 Genusspaketen
im Gesamtwert von
6.000 Euro gewinnen. 

Mehr auf www.umwelt-
verbaende.at/fruehjahrs-
putz
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF KINDERFREUNDE

DIE KINDERFREUNDE: RÜCKBLICK AUF 2021, AUSBLICK AUF 2022
Liebe Leopoldsdorfer*
innen, liebe Kinder, Eltern,
Tanten, Omas und Opas ... 
Den Kinderfreunden ist es
ein großes Anliegen,
 Kindern eine unbeschwerte
und farbenfrohe Zeit zu
 bereiten. Leider konnten
wir 2021 nicht alles umset-
zen, was wir geplant hatten,
dennoch freuen wir uns,
dass wir trotz aller Ein-
schränkungen auf viele
schöne Erinnerungen mit
euch zurückblicken  können.

FASCHING TO GO 2.0
Leider war auch dieses Jahr
unsere traditionelle Kinderfa-
schingsfeier aufgrund der
Corona-Situation nicht mög-
lich.

Dennoch haben wir es uns
nicht nehmen lassen, erneut
ein wenig Faschingslaune in
Form von „Fasching to go“ zu
verbreiten. Über 150 bunt ge-
füllte Faschingssackerl durften
wir an unsere Jüngsten im Ort
verteilen. 

TERMINE 2022 
2022 haben wir viel mit euch
vor, einige Termine könnt ihr
euch bereits jetzt schon notie-
ren.

Die Veranstaltungen finden
unter Einhaltung aller etwaigen
Covid19-Maßnahmen statt.

16.4. Osterfeier 
im Gausterpark

13.7. Familypark
6.8. Ferienspiel

Fasching to go
Über 130 Faschingssackerl
durften wir verteilen. 

Ausflug in den 
Familypark
Mit knapp 80 Teilnehmern
konnten wir in eine fanta-
stische Welt voller Spaß
und Abenteuer eintau-
chen.

Reise um die Welt
Über 85 Kinder haben auf
den verschiedenen Konti-
nenten ihre Geschicklich-
keit und Kreativität unter
Beweis gestellt.

Wir helfen 
den Vögeln 
durch den Winter
Beim Bastelnachmittag
konnten wir schon den
Kleinsten mit auf den Weg
geben, dass jeder einzelne
den Federfreunden durch
den Winter helfen kann. 

Herzerlbaum 
Der im Winter nochmals
zum Ausdruck bringen
sollte, dass uns Kinder am
Herzen liegen.

Willkommens- 
und Weihnachts-
geschenke
140 neue Mitglieder haben
sich zudem über unser
 Willkommensgeschenk und
Weihnachtsbriefe gefreut.

RÜCKBLICK AUF 
DAS JAHR 2021

Pamela Perschlinghofer,
Vorsitzende der Kinderfreunde



KINDERFREUNDE PENSIONISTEN GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Liebe Pensionistinnen und
Pensionisten! Wie alle Ver-
eine haben auch wir, der
Pensionistenverband
 Leopoldsdorf,  die große
Herausforderung ange-
nommen und mit vielen
Einschränkungen trotz-
dem versucht, das Vereins-
leben aufrecht zu halten. 

GEMEINSAM STATT EINSAM
Und so fand am 22. Dezember
2021 unsere kleine, aber feine
Weihnachtsfeier statt, wo wir

unseren PensionistInnen eine
Stoffeinkaufstasche gefüllt mit
Süßigkeiten und unserem
Mottospruch: „Gemeinsam
statt einsam“ als Weihnachts-
geschenk überreichten. Die
Freude darüber war sehr groß.

AUSFLÜGE
Unseren geplanten Advent-
ausflug in den Lichtergarten Il-
luminati mussten wir leider
aufgrund des Lockdowns ab-
sagen – aber wir versprechen
euch schon jetzt, wenn es den
Lichtergarten auch im heuri-
gen Jahr wieder geben sollte –
dann werden wir das natürlich
in unser Ausflugsprogramm
aufnehmen. Wir haben auch
heuer wieder einiges an Ver-
anstaltungen und Ausflügen
geplant, schauen wir mal, was
unter den aktuellen Corona-
Verordnungen möglich ist. 

GRATULATIONEN 
ZUM GEBURTSTAG
Natürlich vergessen wir auch
in dieser außergewöhnlichen
Zeit nicht auf unsere Geburts-
tagskinder und so besuchte
ich Erika Oslansky – 85 Jahre
und Renate Kucera – 80 Jahre
und überreichte ihnen einen
Blumenstrauß mit einem Gut-
schein. Bleibt weiterhin so fit
und gesund!

Ich möchte mich auf diesem
Weg für eure Treue und den
guten Zusammenhalt bedan-
ken und ich verspreche euch,
dass wir weiterhin alles tun
werden, um so rasch als mög-
lich wieder ein normales Club -
leben zu ermöglichen. 

Passt auf euch auf und bleibt
gesund.

Eure Vorsitzende 
Sonja Sestak

Sonja Sestak
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NEUES VOM PENSIONISTENVERBAND 

GEPLANTE TERMINE

23.03.2022 
Tanz in den Frühling

13.04.2022 
Ostern im Club

21.04.2022 
Ausflug

27.04.2022 
Saisonsabschlussfest
(mit einer Überraschung)

25.05.2022 
Bingoausflug

Wir informieren euch zeit -
gerecht, ob diese Veranstal-
tungen stattfinden werden!
Alle  Termine unter Einhaltung
der  behördlichen Vorgaben.

Erika Oslansky
85 Jahre 

Renate Kucera
80 Jahre 

WILLKOMMENS -
GESCHENKE
Auch 2022 erhalten alle neuen
Mitglieder ein Willkommens-
geschenk von uns.

MITGLIED WERDEN
Die Mitgliedschaft für 2022
könnt ihr ganz einfach online
unter www.kinderfreunde.at
(Über uns Mitglied werden) für
nur 28 Euro für die ganze Fami-
lie/Jahr abschließen.

Wenn du Teil unserer Kinder-
freunde-Familie wirst, be-
kommst du zudem einen per-
sönlichen Geburtstagsgruß, die
Zeitung der Kinderfreunde, alle
Informationen per Mail zuge-
schickt und tolle Vergünstigun-
gen bei unseren Aktionen,
Ausflügen und Veranstaltun-
gen.

Herzlich Willkommen sind auch
weiterhin all jene, die „symboli-
sches Mitglied“ werden wollen
und mit dem Mitgliedsbeitrag,
den Kauf von Bastelmaterialien
und Aktivitäten zu Fasching/
Ostern/Weihnachten für die
Kinder in Leopoldsdorf unter-
stützen möchten.

Wir freuen uns auf eine schöne
Zeit mit euch.

Liebe Grüße 
Pamela Perschlinghofer 
und das gesamte Team 
der Kinderfreunde
0699 19861101

www.facebook.com/
Kinderfreunde-Leopoldsdorf-
b-Wien-105944654847462
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Die Ortsgeschichte Leo-
poldsdorfs wurde im 19.
Jahrhundert sehr stark von
der Errichtung des Wiener
Neustädter Kanals geprägt.
Die künstliche Wasser-
straße, die vornehmlich für
den Transport von Kohle,
Holz und Ziegel  errichtet
wurde, hatte die Ansied-
lung einer Reihe von
 Ziegelwerken zur Folge.

Die Erweiterung und der Aus-
bau dieser Werke an fünf un-
terschiedlichen Standorten in
Leopoldsdorf mündete am Be-
ginn des 20. Jahrhunderts in
zwei Aktiengesellschaften: der
AG der Wiener Ziegelwerke
und der ZIAG. Unsere erfolg -
reiche Ausstellung 2019 im
AG34er-Haus behandelte die-
ses Thema ausführlich. Zum
Wiener Neustädter Kanal konn-
ten wir zwei ausgezeichnete
Fachleute gewinnen, die Ihnen
in Vorträgen dazu, eine vertie-
fende Einsicht ermöglichen.

Die Kuratorin, Elisabeth Leders-
berger-Lehoczky, beschreibt
die Ausstellung mit folgenden
Worten:

„Der Begriff Horizont wird in
zahlreichen, vielfältigen Bedeu-
tungen verwendet. In der Nau-
tik ist es als Kimm die Trennlinie
zwischen Himmel und Meer, in
der Mathematik und Astrono-
mie hingegen bezeichnet er die
horizontale Ebene, die durch
den Erdmittelpunkt geht. Im
allgemeinen Verständnis be-
deutet Horizont im offenen Ge-
lände die Linie zwischen
Hügeln und Bergketten und
dem Firmament, in der Stadt
die Trenn linie zwischen Bauten
und freiem Himmel.

Neben diesen allgemein be-
kannten Definitionen spricht
die Wissenschaft vom Ereignis-
horizont. Dieser bildet eine
Grenze für Informationen und
kausale Zusammenhänge, die

sich insbesondere in Bezug auf
die Lichtgeschwindigkeit erge-
ben. Dieser Horizont ist als ab-
strakte, komplizierte Formel
nur für Spezialisten begreifbar.

Horizonte sind immer nur so-
lange fixe Trenn- bzw. Begeg-
nungslinien zwischen Himmel
und Erde, zwischen Wahr-
nehmbaren und Unsichtbaren,
solange man sich nicht vom Be-
obachtungsstandpunkt weg-
bewegt. Jede Veränderung der
Beobachtungsposition eröffnet
neue Horizonte.”

Die Veranstaltung wird 
aus Fördermitteln vom
Bund, dem Land NÖ sowie
der EU finanziert.

GESCHICHTLICHE VORTRÄGE ZUM
WIENER NEUSTÄDTER KANAL

HORIZONTE  DIE WANDERAUSSTELLUNG IM AG34ERHAUS

22. APRIL, 17.00 UHR 
Der Traum 
vom Kanal zur Adria
Dipl. Ing. Fritz Lange
Über die Entstehung dieses
größten technischen Denk-
mals an der Wende vom 18.
zum 19. Jahrhundert vor
dem Bau der ersten Eisen-
bahn.

6. MAI, 17.00 UHR 
Ein Transportweg 
für Leopoldsdorf
Mag. Johannes Hradecky
Über die Zusammenhänge
zwischen dem Kanal, sei-
nen Pächtern, den Schloss-
besitzern von Leopolds-
dorf und der Eisenbahn.

EINTRITT
9 Euro pro Vortrag oder ein
Kombi Ticket um 15 Euro für
beide Vorträge.

Beide Vorträge finden im
AG34er-Haus statt und kön-
nen im Rahmen der jeweili-
gen Covid-Verordnung nur
nach schriftlicher oder telefo-
nischer Anmeldung gebucht
werden.

ANMELDUNG UNTER
post@leopoldsdorf.gv.at
mit Betreff:  „Vortrag 22.4.
und/oder 6.5.” sowie der An-
gabe der Namen der Teilneh-
mer* innen bzw. telefonisch
bei Frau Allbauer unter 02235
42436-20. 

Ausstellungsdauer:
5. März – 27. März 2022
SA & SO jeweils
14:00 – 18:00 Uhr

An den März-Wochenenden werden im AG34er-Haus die
Werke von 13 Künstler* innen zum Thema „Horizonte“ aus -
gestellt. Die Museumsleiter, Walter Schramm und  Gerhard
Horvath, laden Sie herzlich ein, vorbei zu kommen.
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SPORT

LEOPOLDSDORFER BEI DER 
SEGELWELTMEISTERSCHAFT

Simon Koller, seit einigen Jahren wohnhaft in Leopolds-
dorf, begann im Alter von sechs Jahren mit den ersten
„Gehversuchen“ im Segelboot am Neusiedlersee. Schon
bald danach wurde er Mitglied im Burgenländischen
Yachtclub und zeigte zunehmendes Interesse am sport -
lichen Regattasegeln, sodass er ab dem achten Lebens-
jahr in den Sichtungskader des Landessegelverbandes
aufgenommen wurde. Von da an bestritt er Regatten 
und Trainings im In- und Ausland.

WELTMEISTERSCHAFT
BOOTSKLASSE OPTIMIST
Nach einem guten Saisonstart
im Jahr 2021, wo trotz der Co-
ronabeschränkungen doch ei-
nige Bewerbe ausgetragen
wurden, konnte er sich für die
Teilnahme an der Weltmeister-
schaft der „International Opti-
mist Dinghy Association“ in
Riva del Garda (IT) qualifizie-
ren. 

Diese jährlich stattfindende
Weltmeisterschaft ist eine der
größten Events im Segelsport
mit jeweils fünf Teilnehmern
aus fast 60 Nationen. 

SIMON TRAT 
FÜR ÖSTERREICH AN
Das österreichische Team star-
tete Ende Juni, ausgerüstet mit
den Booten und dem Equip-
ment, an den Gardasee. Die er-
sten Tage waren geprägt durch
lange Trainingseinheiten am
Wasser, gepaart mit  Video-
analysen und Besprechungen
zu Taktik und den lokalen Ver-
hältnissen von Wind und Strö-
mung. 

Die eigentliche Weltmeister-
schaft begann dann am 1. Juli
mit dem feierlichen Einzug der
Athleten in Riva und der Eröff-
nungsfeier. 

Die nächsten Tage waren na-
türlich voll dem Wettkampf ge-
widmet und die jungen Segler
konnten sich in Einzel- und
Teamraces beweisen. Bemer-
kenswert und heraus fordernd
war dabei, das insgesamt ex-
trem hohe sport liche Niveau –
eigentlich nicht verwunderlich,
wenn man bedenkt, dass viele
Nationen das ganze Jahr über
trainieren und selbst gut plat-
zierte Österreicher auf über
100 Segeltage im Jahr kom-
men.

GUTE PLATZIERUNG
Schlussendlich belegte Simon
bei seiner ersten Teilnahme an
einer derartigen Großveran-
staltung einen soliden Platz im
Mittelfeld und als Jüngster im
österreichischen Team den
dritten Platz im Vergleich mit
seinen Freunden.

Simon Koller
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EINSATZTICKER

NEUES VON DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR
JAHRESHAUPT-
VERSAMMLUNG 
Am Freitag, dem 14.01.2022
fand unsere jährliche Mitglie-
derversammlung im Sicher-
heitszentrum statt. Unser
Kommandant Hauptbrandin-
spektor Andreas Perner eröff-
nete gemeinsam mit unserem
Bürgermeister Fritz Blasnek
die Jahresmitgliederversamm-
lung, nachdem die Beschluss-
fähigkeit festgestellt wurde.

Nach den Berichten unserer
Fachgebiete aus den Berei-
chen Fahrmeister, Zeugmei-
sterei, Jugend, Öffentlichkeits-
arbeit, Ausbildung, IT, Schad-
stoff etc. konnte auch von er-
freulichen Neuaufnahmen
und Beförderungen berichtet
werden.

Wir hatten 6 Zugänge bei der
Feuerwehrjugend, welche
nun 23 Feuerwehrjugend-
mädchen und -burschen um-
fasst. Bei der Aktivmannschaft
hatten wir 2021 vier Neuauf-
nahmen und eine Überstel-
lung aus der Jugend. Der
Aktivstand beträgt aktuell 62
Feuerwehrfrauen und -männer.
Herzlich Willkommen in unse-
rem Team! 

BEFÖRDERUNGEN ZUM ...

FREIWILLIGE FEUERWEHR
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Moran Glenn Eduard Schmid
Wolfgang
Dielacher

Feuerwehrmann: 
Graf Oliver, Klausriegler
Manfred und Elias, Müllner
Manuel und Perner Fabian

Oberfeuerwehrmann:
Fuchs Mario, Gollent
Mario, Schmirl Günter und
Streicher Matthias

Hauptfeuerwehrmann:
Bobrowsky Katharina und 
Eckhart Jürgen

Hauptlöschmeister:
Charwart Stefan und 
Mayer Alexander

Hauptbrandmeister: 
Bobrowsky Manfred

Wir gratulieren allen recht
herzlich zu den Beförde-
rungen!

31.12.2021 - Brandeinsatz in 
Lanzendorf

20.01.2022 - Sturmschaden

23.01.2022 - Sturmschaden
13.02.2022 - Brandeinsatz in

Leopoldsdorf

EINSATZSTATISTIK
Die Einsatzstatistik für das Jahr
2021 umfasst 142 Einsätze ge-
gliedert in 11 Brandeinsätze,
106 technische Einsätze, 4
Schadstoffeinsätze und 21
TUS-Alarme, mit 141 Kamera-
dInnen sowie insgesamt 880
Einsatzstunden.

Trotz der erneut angespann-
ten COVID-Situation war es
uns dennoch möglich zahlrei-
che Übungen zu absolvieren.
Somit konnten wir 36 Übun-
gen mit 359 Mitgliedern und
718 Stunden abhalten.

Das Schwergewicht des Jahres
2021 war, es unser neu ange-
schafftes HLF3 in Dienst zu
stellen, hier wurden zahlreiche
Einschulungen abgehalten.
Nach vier intensiven Wochen
nach Lieferung schafften wir
es, das Einsatzfahrzeug in den
aktiven Dienst zu stellen.

Wir bedanken uns recht herz-
lich bei all den Unterstützern
unserer Feuerwehr und wün-
schen Ihnen ein erfolgreiches
Jahr 2022.

EHRUNGEN
Des Weiteren fanden auch Eh-
rungen statt. So wurde unser
Kamerad Koller Andreas für 
30 Jahre Feuerwehrmedizini-
scher Dienst geehrt. Aus per-
sön lichen Gründen stellte er
seine Funktion zur Verfügung.
Somit wurde gleichzeitig der
„Äskulapstab“ an Moran Glenn
weitergereicht.

Kamerad Eduard Schmid, wel-
cher am Vortag seinen 65. Ge-
burtstag feierte, wurde für
seine 50-jährige Mitglied-
schaft bei der Feuerwehr und
seine 30-jährige Tätigkeit als
Kassier geehrt. Mit einem Alter
von 65 trat er nun in den wohl-
verdienten Feuerwehrruhe-
stand über. 

Die Sparbüchse der Feuer-
wehr Leopoldsdorf wurde an
seinen Nachfolger, Wolfgang
Dielacher, weitergereicht.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

FEUERWEHRJUGEND

In der ersten Jugendstunde
nach den Weihnachtsferien
stand das Thema erste Lösch-
hilfe mit Löschdecke und Kü-
belspritze am Programm. 

Bei dem mittlerweile traditio-
nellen Christbaumverbrennen
konnten die Burschen und

Mädchen die Theorie so gleich
in die Praxis umsetzen und
Brände mit den verschiede-
nen Löschhilfen löschen. 

Zum Schluss gab es noch ein
verspätetes Weihnachtsge-
schenk, eine Fleeceweste für
die Jungflorianis. 

EINSÄTZE
BRANDEINSATZ IN DER
DIESELGASSE
Am 13.02.2022 um 14:18 Uhr
erfolgte die Alarmierung der
Feuerwehren Maria Lanzen-
dorf, Lanzendorf und Leo-
poldsdorf zu einem Brand-
einsatz in der Dieselgasse. 

Durch vermutliche Heißarbei-
ten geriet ein Stapel Baumate-
rial in Brand. Die ersten
Löschversuche durch den In-
haber erzielten leider keinen
Erfolg, wodurch ein Notruf
über die Notrufnummer 122
abgesetzt wurde. Durch den

Einsatzleiter wurde ein Lösch-
angriff mit einer C-Leitung
unter Atemschutz angeord-
net. Der Löschangriff zeigte
rasch seine Wirkung und um
15:15 Uhr konnte bereits
Brand aus gemeldet werden.
Mit einem Kleinbagger wurde
im Anschluss das Brandgut
zerteilt um die letzten Glutne-
ster ablöschen zu können. Ab-
schließend wurde die Brand-
stelle noch mit einem Schaum-
 teppich abgedeckt.

Im Einsatz standen 3 Feuerweh-
ren mit 45 Feuerwehrleuten.



JUGENDCLUB
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

„JUGI” LEIDER VORÜBERGEHEND GESCHLOSSEN
Sehr geehrte Leopoldsdor-
fer/innen, liebe Leopolds-
dorfer Teenies! Leider
mussten wir den allseits
beliebten Leopoldsdorfer
Jugendclub seit 22. No-
vember 2021 pandemiebe-
dingt wieder schließen und
er wird auch wegen der
hohen Infektionszahlen,
vor allem bei Kindern und
Jugendlichen, bis auf wei-
teres geschlossen bleiben.

RÜCKBLICK AUF ÜBER 
10 JAHRE  „JUGI”
Seit dem 22. Oktober 2011 gibt
es jetzt den Jugendclub, in
dem sich die letzten 10 Jahre
Woche für Woche jeweils
Samstagabend immer unzäh-
lige Leopoldsdorfer Teenies
getroffen haben, um sich dort
entweder im Sportbereich
auszutoben oder in der ge-
mütlich eingerichteten „Chill -
out Lounge“ zu faulenzen und
sich mit anderen Teenies zu
unterhalten.

Die Pandemie hat uns leider 
in den letzten beiden Jahren
sehr zu schaffen gemacht,
denn die einzelnen Lockdowns
haben uns die treuen Stamm-
gäste verscheucht. Wir haben
durch die Pandemie und die
wochenlangen Schließungen

auch den Anschluss zu 2 Jahr-
gängen verloren, was uns be-
sonders schmerzt.

Aber die Gesundheit und die
Sicherheit sowohl der Ju-
gendlichen als auch des Per-
sonals stehen bei uns an

oberster Stelle. Daher werden
wir den Jugendclub während
der Wintermonate geschlos-
sen lassen.

ÖFFNUNG NOCH IM 
FRÜHJAHR GEPLANT
Wir planen aber im Frühjahr
2022 unser 10-jähriges Jubi-
läum mit einem großen Fami-
lienfest mit vielen Action-
angeboten auf der Festwiese
nachzufeiern und dann den
Jugendclub auch wiederzuer-
öffnen. Wir freuen uns schon
auf ein Wiedersehen und wün-
schen Ihnen / Euch allen, dass
Sie / ihr gesund bleibt und gut
durch diese Pandemie kommt.

Für eventuelle Fragen steht
euch der Clubleiter jederzeit
persönlich oder schriftlich im
Facebook (Obmann Verein Ju-
gend Leopoldsdorf ) zur Verfü-
gung.

Euer Team vom Verein
„Jugend Leopoldsdorf“

Der Leopoldsdorfer Jugendclub hat wegen der 
Corona-Pandemie leider vorübergehend geschlossen!
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DER ARBEITSKREIS GESUNDE GEMEINDE LEOPOLDSDORF INFORMIERT

Wie bereits in der voran-
gehenden Gemeindezei-
tung angekündigt,
veranstalten wir in diesem
Jahr eine Vortragsreihe zu
Themen rund um die Ge-
sundheit. Diese Veranstal-
tungen werden monatlich
im Pfarrsaal der Pfarre
Leopoldsdorf, Henners-
dorferstraße 13 statt -
finden. Bei Änderung des
Veranstaltungsortes infor-
mieren wir frühzeitig.

FÜREINANDER DA 
Unter dem Motto „Füreinander
da: reden wir, erzählen Sie..."
laden wir Sie jeweils nach
einem kurzen einleitenden
Vortrag ein, Ihre Fragen zu stel-
len, von Ihren persönlichen Er-
fahrungen zu berichten und in
eine spannende Diskussion
einzusteigen. Für Ihre Fragen
steht die/der jeweilige Vortra-
gende zur Verfügung. Für un-
sere interessierten Zuhörer
und Teilnehmer sind die Veran-

staltungen natürlich kosten-
frei. Mit folgenden Themen
hoffen wir bis zu den Sommer-
ferien Ihr Interesse wecken zu
können:

Alle Infos dazu und weitere Ak-
tivitäten finden Sie auf unserer
Facebook Seite facebook.com/
gesundesleopoldsdorf sowie
unter www.leopoldsdorf.gv.at/
gesunde-gemeinde.html.

Weiters wollen wir uns wieder
regelmäßig auf dem Leopolds-
dorfer Wochenmarkt präsen-
tieren und gerne mit Ihnen ins
Gespräch kommen. 

Das Team der Gesunden Ge-
meinde Leopoldsdorf trifft sich
immer am 1. Montag des Mo-
nats und freut sich über inter-
essierte Gäste. Einfach als
Zuhörer oder auch für im Ge-
sundheitsbereich aktive Leo-
poldsdorfer, die mit dem
Gedanken spielen, sich unse-
rem Team anzuschließen. 

Bitte sprechen Sie mich 
an unter Jochen.Ditterich@
Leopoldsdorfer.at
oder 0676 4372712.
Ihr GR Jochen Ditterich

DI 22.3. Gesunder Darm
mit Gabi Gürtler,
Koch- und 
Ernährungscoach

DI 26.4. Verbesserung des
Herz-Kreislauf -
systems auf
 natürliche Weise
mit Christian
 Michal

DI 26.5. Vergesslichkeit
und Demenz mit
Andrea Stöckl

DI 28.6. Yin und Yang –
„Die Energie in
dir“ mit Bianca
Rechberger

GESUNDE GEMEINDE
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IHRE STIMME IST GEFRAGT ... BEI DER WAHL DES PFARRGEMEINDERATES
Im Frühling wird in unserer
Pfarre – so wie in ganz
Österreich – der Pfarrge-
meinderat für die kommen-
den fünf Jahre gewählt,
deshalb informieren wir
auf dieser Seite über alle
Details, die zum Redakti-
onsschluss der Gemeinde-
zeitung bereits bekannt
sind.

Der Pfarrgemeinderat reprä-
sentiert die Vielfalt der Pfarrge-
meinde und engagiert sich,
damit der Glaube lebendig
bleibt. Gemeinsam mit dem
Pfarrer übernimmt der Pfarrge-
meinderat die Verantwortung,
die Entwicklung der pfarrli-
chen Aktivitäten zu gestalten.

WER IST WAHL  BERECHTIGT?
Wahlberechtigt sind alle Ka-
tholiken und Katholikinnen,
die vor dem 20. März 2022 das
16. Lebensjahr vollendet
haben oder jünger sind, aber
das Sakrament der Firmung
bereits empfangen haben, am

Wahltag einen Wohnsitz im
Pfarrgebiet haben oder regel-
mäßig am Leben der Pfarre teil-
nehmen.

Für Personen mit eingeschränk-
ter Mobilität kann die Stimm-
abgabe zu Hause vor einer
„fliegenden Wahlkommission”
erfolgen. Die Hausbesuche
 finden am Samstag, 19.3. nach-
mittags, nach vorheriger Ter-
minvereinbarung mit dem
Sekretariat statt.

Auch Kinder vor Erreichung der
Wahlberechtigung haben eine
Stimme. Das Stimmrecht wird

von den erziehungsberechtig-
ten Eltern ausgeübt. Diese ver-
einbaren unter sich, wer das
Stimmrecht für die Kinder aus-
übt.

WER KANDIDIERT 
ZUR WAHL?
Die Frist für die Bewerbung ist
zu Redaktionsschluss noch
nicht abgelaufen. Die Namen
der Kandidaten und Kandida-
tinnen werden Ende Februar
auf der Homepage, auf der
Face bookseite und in den
Schaukästen der Pfarre veröf-
fentlicht.

Nützen Sie die Möglichkeit der
Mitbestimmung über die Zu-
kunft unserer Pfarrgemeinde!
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WAHLZEITEN

Montag, 14.3. 
18:00 - 19:00 Uhr

Samstag, 19.3.
18:30 - 19:00 und 19:45 -
20:15 Uhr (vor und nach
der Abendmesse)

Sonntag, 20.3.
11:15 - 12:15 Uhr

GOTTESDIENSTE RUND UM OSTERN
Palmsonntag: 10:15 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe
Gründonnerstag: 20:00 Uhr Feier vom letzten Abendmahl
Karfreitag: 15:00 Uhr Kreuzweg

20:00 Uhr Karfreitagsliturgie
Karsamstag: 21:00 Uhr Feier der Osternacht
Ostersonntag: 10:15 Uhr Feierliche Ostermesse
Ostermontag: 08:30 Uhr Abmarsch zum Emmausgang 

nach Vösendorf 
10:00 Uhr gemeinsame Messe des 

Pfarrverbandes am Peters-
bach (in Vösendorf)

VORSCHAU AUF OSTERN 
Wir sind zuversichtlich, dass
wir nach zwei Jahren der Ein-
schränkungen das Osterfest
heuer wieder größer feiern
können. Dazu möchten wir
schon jetzt einladen. Wenn es
die Verordnungen erlauben,

planen wir eine große Agape
in der Osternacht, bzw. einen
gemeinsamen Emmausgang
am Ostermontag. Heuer gibt
es teilweise geänderte Beginn-
zeiten der Gottesdienste. Bitte
 informieren Sie sich in der Ter-
minübersicht.
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WOCHENMARKT

WOCHENMARKTSTART 2022
„Herzlich willkommen am
Wochenmarkt!”  So lautete
das Motto beim Saisonstart
unseres allseits beliebten
Wochenmarktes, der heuer,
nach der Winterpause, 
bereits am 19.02. stattfand.

Bereits Anfang dieses Jahres
startete die Vorbereitung für
das Marktjahr 2022. Durch die
Bemühungen unserer Markt-
aufsicht, GR  Reinhard Kolacek,
haben nicht nur alle 17 Markt-
fahrer wieder zugesagt, son-
dern es kamen  erneut weitere
Marktstände hinzu.

ANDIS BAUERN-
SCHMANKERL 

Ab sofort verwöhnt uns Andi
1x pro Monat mit geräucher-
tem Fisch, Bier, Wild, Gemüse
im Glas und verschiedenen
Spezialitäten aus dem Wein-
und Waldviertel. Andi sagt:
„Mein Bestreben gilt der Kunden-
zufriedenheit, die unabdingbar
mit persönlicher Betreuung,
hoher Qualität in allen Belangen
und Herzlichkeit einhergeht. Ich
hoffe, mit nicht alltäglichen Le-
bensmitteln das Herz meiner
Kundschaft höher schlagen zu
lassen. Meine Beratung soll dazu
dienen, das Wissen über teil-
weise vergessene Lebensmittel
wiederaufzufrischen.“

HANDWERKSKUNST 
AUS LEOPOLDSDORF
Martina Krainz wohnt seit über
20 Jahren in Leopoldsdorf und
hat in ihrem Garten erfolgreich
Kräuter, Früchte und Gemüse –
alles natürlich biologisch – an-
gepflanzt, gepflegt und geern-
tet. Mit viel Freude verarbeitet
sie auch allerlei Köstlichkeiten.
Da finden sich neben zahlrei-
chen bunten Salzen (Chillisalz,
Kräutersalz…) Schmankerl wie
Pasteten und Relish sowie Salz-
peelings mit Kräutern. Ihre
Mutter hat sich auf Handwerk-
liches mit Schwergewicht auf
vielen hübschen und auch
praktischen Stickerei-Arbeiten
konzentriert. Das Ergebnis ist
ein vielfältiges Produktsorti-
ment.    

Auch unser Kaffeestand hatte
alle Hände voll zu tun, um die
Wünsche der Besucher zu er-
füllen. Der Genuss von vielen
heißen Kaffeevariationen und
Kakao zauberte den Besucher*
innen und den Kindern ein Lä-
cheln ins Gesicht. 

Rückblickend gesehen hat sich
der Einsatz ausgezahlt,um das
Produktangebot für euch wie-
der einmal zu erweitern. Dies
reicht derzeit von Gebäck, Brot,
Konditorwaren, Fleisch, Wurst,
Würstel, geräuchertem Fisch,

Gemüse im Glas, frischem
Essen für zuhause, Salaten,
Kraut, Fleischknödel, Kaspress-
knödel, Spießen vom Lungen-
braten, Ei und Huhn, Käse,
Nudeln, gefüllte Tascherl, Gnoc-
chi über Wein, Bier, frischem
Kaffee & Kakao, verschiedenen
nicht alkoholischen Getränken
bis hin zu frischem Obst, Ge-
müse, Kräutern, Bio Sugo und
Bio Saucen (würzig bis süss)
und Ölen etc ...   

Dank den vielen Besucher*
innen und Stammkunden ist
der Wochenmarkt ein fester
Bestandteil des Ortslebens ge-
worden. Ein Leopoldsdorf
ohne unseren Wochenmarkt
kann ich mir gar nicht mehr
vorstellen. Daher ein großer
Dank an die Besucher*innen
für eure Treue. Auch freue ich
mich auf viele nette Gespräche. 

FEEDBACK ERBETEN
Natürlich freue ich mich auch
über Lob und Kritik von euch,
damit wir wissen, was wir bes-
ser machen können. Gerne
auch per E-Mail unter wochen-
markt@leopoldsdorfer.at oder
persönlich am Markttag. Wir
sehen uns am nächsten Wo-
chenmarkt.

Ihr Reinhard Kolacek

UNSERE MARKTZEITEN 

Jeder 1. & 3. Samstag im
Monat (März bis Dezem-
ber) vor dem Gemeinde-
amt in der Zeit von 8:00 bis
12:00 Uhr. Weitere Infos
gibt’s regelmäßig auf
 Facebook unter wochen-
markt.leopoldsdorf. 



GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF ÄRZTE

ARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
DR. JOSEF ROSENMAYER
Ma. Lanzendorfer Straße 10, Stiege 4, 
Tel.: 02235 / 449 93 
Ordinationszeiten: 
Mo 7:30 - 11.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr, 
Mi 7:30 - 12.00 Uhr, Do 14.00 - 18.00 Uhr 
und  Fr 7:30 - 11:30 Uhr 
Blutabnahme: Di 7.30 - 8.30 Uhr gegen 
Voranmeldung

ARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
DR. OLIVER FRANTZ
Hauptstraße 29-31, Stiege 2 
Tel.: 02235 / 423 37
Ordinationszeiten:
Mo, Di, Mi und Fr: 
8:00 - 10:30 Uhr und 15.00 - 17:30 Uhr
Blutabnahme: 
Mi 8.00 - 9.00 Uhr 
Physiotherapie nach Vereinbarung

DIPL. LOGOPÄDIN UND
LEGASTHENIETRAINERIN
EVELYN ROSENMAYER-WOHLLEBEN
Mirabellengasse 20 
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung: 0676 / 36 19 110
E-Mail: evelyn.rosenmayer@aon.at

FACHARZT FÜR GYNÄKOLOGIE & 
GEBURTSHILFE
DR. MARTIN HEBER
Goethestraße 49
Tel.: 02235 / 47 703 
oder 0664 / 134 00 04
Ordinationszeiten: 
Di 17.00 - 19.00 Uhr  
und nach telefonischer Vereinbarung

FACHARZT FÜR ZAHN-, 
MUND- & KIEFERHEILKUNDE
DR. EVA KUCERA
Hauptstraße 29 - 31, Stiege 1
Ordinationszeiten: 
Mo 10.00 - 14.00 Uhr u. 15.00 - 19.00 Uhr, 
Mi 15.00 - 19.00 Uhr, 
Do 10.00 - 14.00 Uhr, 
Fr 9.00 - 13.00 Uhr
Voranmeldung unter Tel. 02235 / 422 48

KLINISCHE  PSYCHOLOGIN 
GESUNDHEITS PSYCHOLOGIN  
PSYCHO THERAPEUTIN SF
MAG.A BRIGITTE LEEBJUNG
Lehmgasse 2/1/9
Tel.: 0664 / 411 04 85, 
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung

PSYCHOTHERAPIE & BERATUNG
MAG. MICHAEL BARTSCH
in der Praxis von Dr. Rosenmayer
Maria Lanzendorfer Str. 10/4/3
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung unter 0664 / 599 83 13
Web: www.michael-bartsch.at
Email: michaelbartsch@gmx.at

FACHARZT FÜR 
ORTHO PÄDIE UND ORTHOPÄDISCHE
CHIRURGIE
DR. NEZIR SELA 
(Wahlarzt)
In der Praxis von Dr. Rosenmayer
Maria Lanzendorfer Str. 10/4/3
Ordinationszeiten:
Dienstag 16:00 - 20:00 Uhr
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung unter 0660 / 7229488
nezir.sela@kh-herzjesu.at

TIERARZTPRAXIS LEOPOLDSDORF
DIPL.TZT. MAG. MARTINA PRIESNER
Hauptstraße 13, 
Tel.: 02235 / 442 00
Mo, Di, Do 9.00 - 11.00 Uhr ,
Mo, Di, Mi, Fr 17.00 - 19.00 Uhr, 
Sa 10.00 - 12.00 Uhr
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MÄRZ
2.3. Heringsschmaus 

im Klub, Pensionisten-
verband

4.3. Horizonte Vernissage
5.3. Wochenmarkt 
5.+6.3.   Horizonte Wander-

ausstellung
9.3. Klubnachmittag im

Klub, Pensionisten -
verband

10.3. Klubnachmittag,
Seniorenbund

12.+13.3. Horizonte Wander-
ausstellung

16.3. Gemeinschaftstreffen
für alle

16.3. Klubnachmittag im
Klub, Pensionisten -
verband

18.3. Seniorentreff,
Rotes Kreuz

18.3. Hüttengaudi, Feuerwehr
19.3. Wochenmarkt
19.+20.3. Horizonte Wander-

ausstellung
22.3. Gesunde Gemeinde:

Gesunder Darm
23.3. Tanz in den Frühling,

Pensionistenverband
24.3. Klubnachmittag,

Seniorenbund
26.3. Erste Hilfe Kurs 

6 Stunden Führer-
scheinkurs, Rotes Kreuz

26.+27.3. Horizonte Wander-
ausstellung

30.3. Klubnachmittag im
Klub, Pensionisten -
verband

31.3. Tauschmarkt, Pfarre

APRIL
1.4.-3.4. Tauschmarkt, 

Pfarre
1.4. Preisschnapsen, SCL
2.4. Wochenmarkt
6.4. Klubnachmittag im

Klub, Pensionistenver-
band

7.4. Klubnachmittag,
Seniorenbund

13.4. Ostern im Klub, 
Pensionistenverband

15.4. Seniorentreff,
Rotes Kreuz

16.4. Wochenmarkt 
(Ostermarkt)

16.4. Osterfest, Kinderfreunde
18.4. Osterhasenland, 

ÖVP
20.4. Gemeinschaftstreffen

für alle
20.4. Klubnachmittag im

Klub, Pensionisten -
verband

21.4. Ausflug, Pensionisten-
verband

21.4. Osterfest, Senioren-
bund

22.4. Vortrag im AG34er-
Haus: Der Traum vom
Kanal zur Adria

23.4. Jahreshauptversamm-
lung, Siedlerverein

26.4. Gesunde Gemeinde:
Verbesserung des
Herz-Kreislaufsystems
auf natürliche Weise

27.4. Saisonschluss der Klub-
nachmittage 2021/
2022, Pensionisten -
verband

29.4. ÖVP-Maibaumfest
30.4. Pfarrflohmarkt
30.4. Maifeier, SPÖ

MAI
1.5. Pfarrflohmarkt
5.5. Klubnachmittag,

Seniorenbund
6.5. ÖVP-Maibaumfest

(Ersatztermin)
6.5. Vortrag im AG34er-

Haus: Ein Transport-
weg für Leopoldsdorf

7.5. Maifeier (Ersatztermin),
SPÖ

7.5. Wochenmarkt 
(Muttertagsmarkt)

12.5. Ausflug, Pensionisten-
verband

18.5. Gemeinschaftstreffen
für alle

19.5. Klubnachmittag,
Seniorenbund

20.5. Seniorentreff,
Rotes Kreuz

14.5. Erstkommunion, 
Pfarre

21.5. Stockschießen/ 
Gemeindeturnier,
Stockschützenverein

21.5. Wochenmarkt
21.5. „Jugend spricht -

Happy Hours"
24.5. Gesunde Gemeinde:

Vergesslichkeit und
Demenz

25.5. Bingo-Ausflug ins
 Burgenland, 
Pensionistenverband

27.5. Pfarrseniorenausflug

28.5. Firmung, Pfarre
28.5. Playback Show Kinder,

SCL
28.5. Playback Show

 Erwachsene, SCL
29.5. Radgeschicklichkeits-

fahren (Billa Plus-Park-
platz), ARBÖ

JUNI
2.6. Klubnachmittag,

Seniorenbund
4.6. Sommerfest, SPÖ
4.6. Wochenmarkt
5.6. 21. Kulturfahrt Leo-

poldsdorf/Waldviertel
11.6. Sommerfest (Ersatz -

termin), SPÖ
11.6. Gassl-Fest in der AURA-

Siedlung, Bürgerliste
15.6. Gemeinschaftstreffen

für alle
17.6. Seniorentreff vor der

Sommerpause,
Rotes Kreuz

18.6. Sonnwendfeier, ÖVP
18.6. Wochenmarkt
23.6. Spanferkelessen,

 Seniorenbund
25.6. Sonnwendfeier

(Ersatztermin), ÖVP
26.6. Siedlervereinsausflug
28.6. Gesunde Gemeinde:

Yin und Yang 
„Die Energie in dir“

28.6. Nachwuchs Abschluss-
fest, SCL

28.6. Generalversammlung
mit Wahl, Kneipp Aktiv-
Club

VERANSTALTUNGS KALENDER

ELTERN & KIND „LEO TREFF”
2.3., 16.3., 6.4. Basteln für Ostern, 20.4., 4.5. Muttertagsgeschenk basteln, 
18.5., 8.6. Vatertagsgeschenk basteln, 22.6.

ONLINE STILL-BERATUNG
14.3., 28.3., 11.4., 25.4., 9.5., 23.5., 13.6., 27.6., 11.7., 25.7., 
12.9., 26.9., 10.10., 24.10., 14.11., 28.11., 12.12.
9:00 - 11.00 Uhr via online-Meeting
Anmeldung bei Stillgruppenleiterin Barbara Duchkowitsch 
unter barbara.duchkowitsch@noel.gv.at oder 0664 53 95 214 

MUTTER-ELTERN-BERATUNG
08.03., 12.04., 10.05., 14.06., 12.07., 13.09., 11.10., 08.11., 13.12.
12:45 Uhr im Checkpoint Gesundheit, Hauptstraße 25

TERMINE FÜR ELTERN  
Bitte informieren Sie 
sich laufend auf der
 Gemeindehomepage
www.leopoldsdorf.gv.at,
ob die geplanten Veran-
staltungen stattfinden. 
Etwaige Absagen werden
im online-Veranstal-
tungskalender verlaut-
bart.
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WICHTIGE
TELEFONNUMMERN
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ABFUHR-
TERMINE

RESTMÜLL 1 
Mi 02.03.2022
Mi 30.03.2022
Mi 27.04.2022
Di 24.05.2022
Mi 22.06.2022

RESTMÜLL 2
Do 03.03.2022
Do 31.03.2022
Do 28.04.2022
Mi 25.05.2022
Do 23.06.2022

ALTPAPIER 1 
Mi 02.03.2022
Mi 27.04.2022
Mi 22.06.2022

ALTPAPIER 2
Do 03.03.2022
Do 28.04.2022
Do 23.06.2022

GELBER SACK
Do 17.03.2022
Do 21.04.2022
Mi 25.05.2022
Do 30.06.2022

GEBURTEN

ABFALLSAMMELZENTRUM

Gemeindeamt:                  42 4 36

Polizei Leopoldsdorf:      059 133 / 32 29

Feuerwehr:                         122

Rotes Kreuz Schwechat: 059 144 / 77 000

Ortsst. Himberg:               059 144 / 77 051

Notruf Rettung:                144

Ärztenotdienst:                 141

Apotheke:                           44 1 29

Apotheken Notruf:          1455 

Kinderkrippe:                     42 9 35

Landeskindergarten 1:  42 6 93

Landeskindergarten 2:   42 9 30

Hort Kinderparadies:      42 0 66

Hort Volksschule:             47 7 57 - 16

Volksschule:                        47 7 57

Pfarrkindergarten:           42 3 80

Pfarramt:                              42 2 95

Postamt:                               0577 / 677 23 33

Hennersdorferstr. 32

ÖFFNUNGSZEITEN
GANZJÄHRIG
DO: 14 - 18 UHR  
SA:  08 - 12 UHR

zusätzlich März bis 
Oktober auch 
DI:  06 - 11.30 UHR

Ausgenommen 
Feiertage

Bitte die Abfall be -
hälter (Mülltonnen,
Gelbe Säcke) am
 Abfuhrtag bis
 spätestens 6 Uhr be-
reitstellen. Nach
 erfolgter  Ent leerung
die   Mülltonnen wieder
auf’s  eigene Grund-
stück  zurückstellen.

Fiona BECK
Emilia Concetta CHENY
Yoris Philipp FREYER
Christoph MROCZKO
Amira Aster NATHER
Demelza Danielle PALFI
Isabella RACZ

WIR GRATULIEREN

DIAMANTENE HOCHZEIT 

Herta und Franz Rosenkranz

Helmut BAUER
Josef DVORAK
Rudolf HOLUB
Karl  KOHLHOFER
Lieselotte KRONSTEINER
Ing. Leopold  PETZL 
Erika RERICHA
Thomas SCHLÖGL
Günter  SPINDLER

VERSTORBENE

1951
1943
1951
1948
1940
1937
1935
1973
1941

ABFUHR-
TERMINE

BIOMÜLL 1 
Mi 02.03.2022
Mi 16.03.2022
Mi 30.03.2022
Mi 06.04.2022
Mi 13.04.2022
Do 21.04.2022
Mi 27.04.2022
Mi 04.05.2022
Mi 11.05.2022
Mi 18.05.2022
Di 24.05.2022
Mi 01.06.2022
Mi 08.06.2022
Mi 15.06.2022
Mi 22.06.2022
Mi 29.06.2022

BIOMÜLL 2   
Do 03.03.2022
Do 17.03.2022
Do 31.03.2022
Do 07.04.2022
Do 14.04.2022
Do 21.04.2022
Do 28.04.2022
Do 05.05.2022
Do 12.05.2022
Do 19.05.2022
Mi 25.05.2022
Do 02.06.2022
Do 09.06.2022
Fr 17.06.2022
Do 23.06.2022
Do 30.06.2022

WINDELTONNE
Abholung alle 
4 Wochen. Termine
dazu siehe  Angaben
Restmüll-Abholung!

SÄUGLINGS -
WÄSCHEPAKET

Von der Marktgemeinde
Leopoldsdorf erhält jede
im Gemeindegebiet haupt-
gemeldete Kindesmutter
für jedes neugeborene
Kind, ein Säuglingswäsche-
paket. Die Ausgabe  erfolgt
am Gemeindeamt.


